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Dieses SIMOND Eisgerät wurde aus, speziell wegen ihrer Härte und Zuverlässigkeit, ausgesuchten Mate-
rialien hergestellt. Diese Gebrauchsanleitung zeigt Ihnen, wie Sie die verschiedenen Teile Ihres Eisgerätes 
einstellen und warten können. Zur Ihrer Sicherheit lesen Sie bitte diese Anleitung, bevor Sie das Gerät 
verwenden. Vielen Dank, dass Sie sich für dieses SIMOND Produkt entschieden haben.

1 - GEBRAUCH
Technische Eisgeräte (Coyote Light, Anaconda Cup und Naja Carving) wurden für das Bergsteigen, Eis-
klettern und Mixed-Klettern entwickelt. Wir empfehlen, dass Sie Ihr Gerät systematisch, vor und nach 
jedem Gebrauch überprüfen, wenn Sie diese regelmäßig in Mixed- oder Dry-Tooling Routen verwenden. 
Klassische Eispickel sind für den Gebrauch in schneegefüllten Couloirs, Eistouren und kombinierten 
(mixed) Touren entwickelt worden (Metallic 820 und Titanium 820). Gletscher Pickel (Ocelot) wurden für 
Schneerouten, alpine Wanderungen und das Skibergsteigen entwickelt.
Dritt- bzw. Ersatzeisgeräte (Fox) wurden für Skifahrer entwickelt, die schweres Gelände durchfahren, 
für Kinder und als Zusatzgerät in kombinierten, felslastigen Klettereien. Beim Transport Ihres Eisgerätes, 
sollten Sie den Gerätekopf und den Schaftdorn mit einem Spitzenschutz versehen. 

2 - WICHTIG: RICHTIGES TRAINING IST UNERLÄSSLICH
Nur Personen mit einem angemessenen Training in den Techniken des Bergsteigens und Kletterns, soll-
ten diese Ausrüstung verwenden. Benutzen Sie dieses Produkt nicht, wenn Sie diese Techniken nicht 
beherrschen. Eine unsachgemäße Anwendung dieser Klettertechniken oder nicht ausreichendes Wissen 
darüber, kann zu schweren Verletzungen oder zum Tod führen. Es liegt in Ihrer Verantwortung, die Tech-
niken zur korrekten Verwendung dieser Geräte zu erlernen. Benutzen Sie dieses Produkt nicht, wenn Sie, 
egal aus welchem Grund, diese Verantwortung nicht übernehmen wollen.

3 - EINSTELLUNG UND VERWENDUNG DER HANDSCHLAUFEN
3.1 - Lange Handschlaufen:
Lange Handschlaufen können an allen Eisgeräten verwendet werden. Bruchlast der Handschlaufe: 200 
daN
Befestigung und Einstellung:

Fig. 2).

(dabei sollten Sie Handschuhe tragen).

Sitz auszuprobieren.
Verwendung: ziehen Sie an der Schlinge, um die Handschlaufe bequem und sicher um Ihr Handgelenk 
zu schließen.

3.2 - Trac’up
Die Trac’Up Handschlaufe kann mit jedem technischen Eisgerät verwendet werden.
Bruchlast der Handschlaufe: 200 daN.
Befestigung und Einstellung: (siehe Fig. 3)

Basis des Schaftes anliegt (mit Handschuhen ausprobieren)

Sie bitte darauf, nicht beide Teile der Handschlaufe am Schaft zu befestigen (siehe Diagramm).

Sitz auszuprobieren.
Zur Verwendung: (siehe Fig.4):

zu ziehen. Die Handinnenfläche sollte danach nach oben zeigen. Die Handschlaufe ist nun gelockert und 
die Hand kann herausgezogen werden.

ziehen sie dann nach unten. 

3.3 - Power’trac
Power’Trac Handschlaufen können nur mit Geräten verwendet werden, die eine Power’Trac Clip-Ver-
bindung haben.
Bruchlast der Handschlaufe: 200 daN
Befestigung und Einstellung:

und schließen Sie den Klettverschluss.

bis Ihr kleiner Finger an der Basis des Griffes anliegt. Hängen Sie sich an einer sicheren Stelle leicht in die 
Handschlaufe Ihres Gerätes, um den korrekten Sitz auszuprobieren.
Verwendung:

zum Geräteschaft und hängen Sie zunächst das größere, hintere Loch des Handschlaufenclips in den 
Federbolzen am Gerät. Drücken Sie nun den Federbolzen etwas nach unten und ziehen Sie gleichzeitig 
am Handschlaufenclip, so dass dieser mit dem kleineren Loch am Federbolzen einrastet. Nun können Sie 
loslassen, die Handschlaufe ist am Gerät fixiert

Geräteschaft. Drücken Sie nun den Federbolzen mit dem Clip nach unten und schieben Sie den Clip auf 
das größere Loch und nehmen Ihn dann heraus.
Wichtig: Obwohl wir bei Konstruktion und Herstellung des Power’Trac Systems mit größter Sorgfalt vor-
gegangen sind, die eine außergewöhnliche Zuverlässigkeit bietet, kann es in bestimmten, sehr seltenen 
Fällen dazu kommen, dass sich die Handschlaufe von selbst vom Gerät löst.

4 - ÜBERPRÜFUNG UND WARTUNG DER AUSRÜSTUNG
Überprüfen Sie immer Ihre Eisgeräte vor und nach jedem Gebrauch auf Beschädigungen:
Prüfen Sie, dass keine Risse oder Anzeichen von Korrosion am Schaft oder an der Haue zu sehen sind 
oder das Gerät in anderer Weise verformt erscheint. Überprüfen sie den Zustand der Schrauben, die die 
Haue am Gerätekopf befestigen und stellen Sie sicher, dass diese richtig angezogen sind. Überprüfen 
Sie auch den Zustand der Nieten am Gerät. Reinigen und ölen Sie das Power’Trac System (WD40 ©). 
Überprüfen Sie die Vernähung an der Handschlaufe sowie auch den generellen Zustand der Schlin-
gen (es sollten keine zerrissenen Fasern zu sehen sein). Ihre Ausrüstung sollte regelmäßig durch eine 
entsprechend ausgebildete Person begutachtet werden, mindestens einmal alle 12 Monate. Reparieren 
oder verändern Sie dieses Produkt nicht. 

5 - DAS SCHÄRFEN DER HAUE
Schärfen Sie die Haue mit einer feinen Metallfeile. Benutzen Sie niemals eine Schleifmaschine, da diese 
das Metall der Haue überhitzen und dadurch schwächen kann. Versuchen Sie niemals eine verbogene 
Haue geradezubiegen, da dies Risse im Metall hervorrufen kann, die die Bruchkraft der Haue schwächen. 
Die Haue oder das Gerät sollte ausgesondert werden, wenn die ersten Zähne der Haue abgeschliffen 
sind. Sie können zur Beurteilung der Länge der Haue die Zeichnung in dieser Gebrauchsanleitung heran-
ziehen (Fig. 6).

6 - HAUEN- UND ZUBEHÖREINBAU 
Um die Haue, den Hammer oder die Schaufel zu entfernen, lösen Sie zunächst die Schraube Nummer 1 
und dann Schraube Nummer 2 (Fig. 7 und 8). Um die Haue, den Hammer oder die Schaufel auszutaus-
chen, ziehen Sie erst Schraube Nummer 2 an und dann Schraube Nummer 1.
Benutzen Sie ausschließlich Ersatz- und Zubehörteile von SIMOND.

7 - REINIGUNG UND AUFBEWAHRUNG
Spülen Sie die Steigeisen nach jedem Gebrauch mit klarem Wasser ab und trocknen Sie mit einem Tuch 
sorgfältig alle Feuchtigkeitsreste ab. Durch das Abreiben der nicht-beschichteten Metallteile mit einem 
geölten Tuch, kann der Korrosion vorgebeugt werden. Vermeiden Sie jeden Kontakt von Fett oder Öl mit 
den Faserschlingen und Kunststoffkomponenten des Produkts. 
Bewahren Sie Ihre getrockneten und geölten Eisgeräte an einem trockenen und gut belüfteten Ort auf. 
Vermeiden Sie Kontakt mit Chemikalien, korrosiven Substanzen und Hitzequellen.

8 - LEBENSDAUER DES PRODUKTS
Es ist unmöglich eine genaue Lebensdauer für ein Eisgerät anzugeben. Diese wird teilweise durch die 
umsichtige Behandlung des Gerätes vorgegeben. Eisgeräte sollten ausgesondert werden, wenn bei der 
Überprüfung Beschädigungen festgestellt werden. Sollten Sie auch die kleinste Verkrümmung oder einen 
mechanischen Defekt an einer der Komponenten des Gerätes feststellen oder beim Platzieren eine 
ungewohnte Vibration spüren, sollten Sie das Gerät aussondern.
Die Lebensdauer eines Eisgerätes ist nicht nur durch die Zeit definiert. Bereits ein einziger Einsatz kann 
das Gerät untauglich machen, wenn es unsachgemäß verwendet wurde, sehr stark belastet wurde, aus 
großer Höhe heruntergefallen ist oder die Haue durch starkes Hebeln und verklemmen in Rissen bes-
chädigt wurde. Auch Korrosion verkürzt die Lebensdauer eines Eisgerätes.
Die maximale Lebensdauer der Handschlaufen beträgt 3 Jahre.
Wird intensiv im Eis geklettert, empfehlen wir die Haue bei jedem Saisonstart zu wechseln. Obwohl der 
Gebrauch im Eis keine sichtbaren Beschädigungen hervorruft, können wiederholte Schläge über die Zeit 
Mikrorisse im Metall hervorrufen, die dazu führen können, dass die Haue plötzlich bricht.

9 - GEWÄHRLEISTUNG
SIMOND gibt eine zweijährige Gewährleistung ab Kaufdatum auf jegliche Herstellungsdefekte. Ge-
brauchsbedingte Abnutzung und jeglicher unsachgemäßer Gebrauch oder Modifikationen sind von dieser 
Garantie ausgeschlossen.

10 - PRÄGUNGEN
B – normale Eisgeräte oder Haue (B-Norm)
T – technisches Eisgerät oder Haue (T-Norm)
XXXX Chargennummer des Produktes
CE – In Übereinstimmung mit der Europäischen Direktive 89/686/EEC, Standard-Nummer: EN13089
0333 – Unabhängige, zertifizierende Körperschaft (Artikel 11.B) :  AFNOR Certification, 11 rue F. de 

LA PLAINE ST DENIS Cedex. CEN Eingetragene Körperschaft No. 0120 : 
 APAVE SUDEUROPE SAS, CS60193, 13322 MARSEILLE Cedex, France - Labor N°: 0082. 

This SIMOND ice axe has been manufactured from materials specially selected for their strength 
and durability. This handbook gives details of how to maintain and adjust your axe’s component 
parts. For your safety, please read through these instructions for use before using this product. 
Thank you for choosing this SIMOND product.

1 - USE
Technical axes (Coyote light, Anaconda Cup and Naja Carving) are designed for mountaineering, 
ice climbing and mixed climbing use. We recommend that you systematically check the state 
of your tools before and after each outing if you regularly use them on mixed and dry tooling 
routes. Classic ice axes are designed for use on snowy couloirs, ice routes and mixed climbs 
(Metallic 820 and Titanium 820). Walking axes (Ocelot) are designed for snow routes, Alpine 
hiking and ski-mountaineering. Third tool’ axes (Fox) are designed for use by skiers having to 
cross delicate terrain, by children, and as an extra tool on mixed climbs that are predominantly 
rock routes. 
When transporting your axes cover the head and spike with point protectors.

2 - IMPORTANT: PROPER TRAINING ESSENTIAL
Only people with the appropriate training in mountaineering techniques should use this equip-
ment. If you have not been trained in specific mountaineering techniques do not use this equip-
ment. A lack of understanding and/or the incorrect application of these techniques can lead to 
serious injury or death. It is your responsibility to learn the proper techniques for the correct 
use of these tools. If for whatever reason you do not feel able to take on this responsibility, do 
not use this equipment.

3 - ADJUSTMENT AND USE OF LEASHES
3.1 - LONG LEASHES
Long leashes can be used on all ice axes.
Leash strength: 200daN
Attachment and adjustment:

to do this while wearing your gloves).

adjusted. 
How to use: pull the loop to tighten the leash comfortably and securely around your wrist.

3.2 - TRAC’UP
The Trac’Up leash can be used with any technical axe.
Leash strength: 200daN
Attachment and adjustment: (see fig. 3)

rests on the base of the grip (do this while wearing your gloves).

both parts of the leash to the shaft (see diagram).

adjusted.
How to use: (see fig. 4).

loop. The palm of the hand should be facing upwards when you finish doing this. The leash is 
now loosened and the hand can be removed.

3.3 - POWER TRAC
Power’Trac leashes can only be used with axes equipped with the Power’Trac stud fastener. 
Leash strength: 200daN
Attachment and adjustment:

Velcro strap.

rests on the base of the grip. Find a safe place to gently hang from the leash to check that it is 
correctly fastened and adjusted.
How to use:

larger of the two slots on the attachment plate over the stud on the shaft. Push on and then slide 
the plate so that the stud clips into the smaller slot. You can now let go, your leash is attached. 

plate so that the stud is in the larger of the slots and remove.

IMPORTANT: Although we have taken the greatest of care in the design and manufacture of the 
Power’Trac system, which gives excellent reliability, in certain very rare and specific situations 
the leash has been known to release by itself. 

4 - CHECKING AND MAINTAINING YOUR EQUIPMENT
Always inspect your axe for damage before and after use: Check there are no cracks or signs of 
corrosion on the shaft and pick and that the axe is not misshapen in any way. Check the state 
of the bolts holding the pick to the head and ensure they are properly tightened. Check the state 
of the axe’s rivets. Clean and oil the Power’Trac system (WD40 ©). Check the stitching on the 
leash as well as its general state of repair (there should be no cut fibers). Your equipment should 
be regularly examined by a trained and skilled person at least once every 12 months. Do not 
repair or alter this product.

5 - SHARPENING PICKS
Sharpen the pick with a fine metal file. Never use a grinder as this can overheat and weaken 
the pick. Never try to straighten a bent pick as this might create cracks in the metal that will 
compromise the pick’s strength. The pick or axe should be retired once the pick is worn down 
past the first tooth. You can use the pick outline included in these instructions to check the 
length of picks on technical axes (fig. 6). 

6 - PICK AND ACCESSORY ASSEMBLY
To remove the pick and adze or hammer, unscrew the bolts marked no.1 followed by the bolts 
marked no.2 (fig. 7 & 8). To replace the pick and/or adze/hammer, first tighten bolts marked no.2 
then tighten bolts marked no1. Only use parts made by SIMOND.

7 - CLEANING AND STORAGE
Rinse axe in clean water and dry with a cloth to ensure the axe is completely moisture-free. Rub 
the non-coated metal parts with an oiled cloth to prevent corrosion. Avoid contact with any kind 
of grease or oil on the product’s fabric and plastic components. Store oiled and properly dried 
axes in a dry and well-ventilated place. Avoid contact with chemicals and corrosive substances 
and store away from all heat sources.

8 - LIFETIME OF PRODUCT
It is impossible to set a definite lifetime for an ice axe. Its lifespan will be determined in part 
by its careful upkeep. Ice tools should be retired if defects are found when inspecting them for 
damage. If you detect the slightest warping or mechanical failure of any of the components or 
you feel an unusual vibration while placing the axe, the tool should be retired. 
An axe’s lifespan is not just limited by time. Its working life can be reduced to a single outing 
if it is improperly used, it is subject to excessive loading, it falls a great distance, or if the 
pick is damaged due to excessive jamming in cracks or torsion. Corrosion will also reduce 
the tool’s lifespan.
The maximum lifespan for leashes is three years.
In the case of intensive ice climbing use, we recommend changing the pick at the start of every 
season. Although use on ice does not produce significant visible damage, repeated blows of the 
axe over a certain period of time can create micro-cracks due to metal fatigue, which can lead 
to the pick suddenly breaking. 

9  - WARRANTY
SIMOND warrants this product for two years after the date of retail purchase against any manu-
facturing defect. Normal wear to, improper use and alteration of the product are excluded from 
this guarantee.

10 - MARKINGS
B – basic axe or pick
T – technical axe or pick
XXXX product tracking number
CE – Complies with European directive 89/686/EEC, standard number: EN13089 
0333 – Independent certifying body (article 11.B): AFNOR Certification, 11 rue F. de Préssensé, 

LA PLAINE ST DENIS Cedex. CEN Notified Body No. 0120: APAVE SUDEUROPE SAS, 
CS60193, 13322 MARSEILLE Cedex, France - laboratory N°: 0082. 

Este piolet SIMOND ha sido elaborado a partir de materiales seleccionados por su solidez. El 
presente aviso describe el mantenimiento y la regulación de sus distintos componentes. Para 
tu seguridad lee y guarda este aviso. Te agradecemos la confianza depositada en nuestros 
productos.

1 - UTILIZACIÓN
Los piolets técnicos de tracción (coyote light, anaconda cup y naja carving) han sido concebidos 
para la practica del alpinismo, de la cascada de hielo y para la escalada mixta. En el caso de 
un uso intensivo en escalada mixta, (dry tooling) te recomendamos comprobar el estado de 
tu herramienta antes y después de cada utilización. Los piolets clásicos han sido concebidos 
para una utilización en corredores de nieve, hielo y mixtos.  (metallic 820 et titanium 820). Los 
piolets de excursión (ocelot) han sido concebidos para excursiones glaciares, neveros, esquí 
de travesía, esquí alpinismo. Los piolets auxiliares (fox) han sido pensados para esquiadores 
en terrenos comprometidos, para niños como primer piolet o como « tercera mano » para 
recorridos mixtos con predominio de roca. Se recomienda poner un protector en hoja y regatón 
para su transporte. Así evitaremos cortes. 

2 - CUIDADO FORMACIÓN INDISPENSABLE
Usar esta herramienta esta reservada a personas que tienen conocimientos sólidos en téc-
nicas de alpinismo, si no las tienes no lo uses. Un desconocimiento o una mala utilización 
de estas técnicas pueden conllevar accidentes graves o incluso la muerte. El aprendizaje de 
estas técnicas y su correcta aplicación es tu responsabilidad. Si no quieres asumirla no utilices 
este material. 

3 - REGULACIÓN Y UTILIZACIÓN DE LA DRAGONERA 
3.1 - DRAGONERA LARGA
La dragonera larga puede ser montada en todo tipo de piolets.
Resistencia de la dragonera : 200 daN
Puesta y regulación: 

regulación con los guantes puestos)

son correctos.
Utilización: ajusta bien la dragonera a la muñeca con la pieza corrediza. 

3.2 TRAC’UP 
La dragonera Trac’up es universal y puede ser montada en todo tipo de piolets de tracción. 
Resistencia de la dragonera : 200 daN
Puesta y regulación  : (fig. 3)

la base del mango del piolet. (haz la regulación con los guantes puestos)

la correa entre mango y velcro.

son correctos.
Utilización:

palma de la mano hacia arriba. La dragonera se afloja de esta forma se puede sacar la muñeca. 

3.3 POWER TRAC
La dragonera power trac solo puede ser utilizada en piolets que vayan equipados con los 
tetones power trac.
Resistencia de la dragonera 200 daN
Puesta y regulación:

Comprueba colgándote en un sitio sin peligro que has ajustado y regulado bien tu piolet.
Utilizacion:

el tetón por la parte mas ancha empuja y desliza hacia el agujero mas pequeño suelta, ya 
esta anclado!

Empuja y desliza el anclaje hacia la parte mas ancha ya puedes sacarlo. 
IMPORTANTE: Nos hemos empeñado con gran esmero en la planificación, elaboración y fabri-
cación del sistema power trac. La fiabilidad es máxima pero en casos excepcionales el sistema 
puede saltar

4 - CONTROL Y MANTENIMIENTO
Antes y después de cada utilización verifica tu piolet :
Comprueba que no tenga fisuras, que no este deformado que no tenga corrosión en la hoja 
como en el mango.Comprueba el estado de los tornillos y el apriete de los mismos en el 
conjunto mango/ hoja. Comprueba los remaches. Limpia y lubrifica el sistema  Power Trac 
(WD40 ©). Comprueba las dragoneras, las costuras, al igual que su estado general. (ningunas 
fibras de las correas deben estar dañadas o cortadas). Un examen periódico debe hacerse por 
parte de un especialista (tienda) como mínimo una vez al año. Toda reparación o modificación 
del producto queda totalmente prohibido.

5 - AFILADO DE LAS HOJAS
Afila con una lima fina, no uses una piedra eléctrica podría recalentar y deteriorar el tratamiento 
térmico de la hoja.  No intentes enderezar una hoja que este doblada podrían aparecer fisuras 
en el metal mermando su resistencia.  La hoja o el piolet deberán ser desechados cuando el 
primer diente haya desaparecido. Lo puedes controlar con la galga adjunta en el folleto.(para  
hojas de  piolets de tracción) (fig.6 )

6 - ENSAMBLAJE DE LAS HOJAS Y ACCESORIOS
Para desmontar la hoja la pala o el martillo afloja los tornillos  n°1, y después los tornillos  n°2 
(fig.7 y fig.8). Para el montaje procede al contrario primero los  n°2, y luego los tornillos  n°1. 
Solo utiliza recambios originales SIMOND.

7 - LIMPIEZA Y ALMACENAMIENTO
Lava el piolet en agua corriente, sécalo bien con un trapo . Frota con un trapo ligeramente 
aceitado las partes metálicas para así evitar el oxido. Evita el contacto con las partes plásticas 
o textiles. Almacena el piolet debidamente secado y engrasado en un lugar ventilado y seco. No 
poner en contacto con materias corrosivas. Aleja tu piolet de toda fuente de calor. 

8 - VIDA DE TU PIOLET 
Es difícil evaluar de una forma certera la vida de un piolet. Eso dependerá del cuidado que 
tengas con del producto. Deberás desechar el piolet si detectas cualquier anomalía durante el 
control como deformaciones, vibraciones en los distintos anclajes, uniones. La vida de tu piolet 
no tiene caducidad, pero debe ser desechado en la primera utilización en el caso de un mal uso 
como sobrecargarlo. En una caída importante, en el caso de que la hoja haya sufrido una fuerte 
torsión. La corrosión también acorta la vida de tu piolet.  A los tres años como máximo de utiliza-
ción de las dragoneras debes desecharlas.En el caso de una utilización intensiva en escaladas 
glaciares, aconsejamos cambiar la hoja cada principio de temporada, de hecho el hielo produce 
pocos daños visibles pero las alteraciones de frío y golpes producen unas micro fisuras debido 
al cansancio del metal y puede llevar a una rotura imprevista de la hoja.

9 - GARANTIA 
SIMOND te da 2 años de garantía a partir de la fecha de compra contra todo fallo de fabricación. 
Están excluidos de la garantía el desgaste normal, los daños ocasionados por un uso indebido 
o la modificación del producto. 

10 - SIGNIFICADO DE LOS MARCAJES
B – piolet o hoja basica 
T – piolet o hoja tecnica  
xxxx numéro de serie del producto 
CE – Conforme a las prescripciones de la directiva européa 89/686/EEC sigue la norma  
EN13089
0333 – Organismo certificador articulo 11B : AFNOR Certification, 11 rue F. de Préssensé, 

LA PLAINE ST DENIS Cedex, laboratorio notificado que ha  réalizado el examen CE de 
tipo : APAVE SUDEUROPE SAS, CS60193, 13322 MARSEILLE Cedex, France – 
n° del laboratorio : 0082
UIAA: todos nuestros piolets han conseguido un etiquetado de seguridad según la norma  

Questa piccozza SIMOND è stata realizzata utilizzando materiali selezionati per la loro robus-
tezza. Questa scheda informativa descrive il corretto utilizzo, la manutenzione e le regolazioni 
dei vari componenti della piccozza. Per la vostra sicurezza leggete e conservate questa scheda. 
Vi ringraziamo della fiducia che riservate ai nostri prodotti.

1 - UTILIZZO
Le piccozze  tecniche da piolet traction (coyote light, anaconda cup e naja light) sono progettate 
per la pratica dell’arrampicata su cascata di ghiaccio  e della scalata su misto. In caso di utilizzo 
intenso e continuativo in arrampicata su misto (dry tooling) vi raccomandiamo di verificare 
sistematicamente lo stato di usura dell’attrezzo prima e dopo ogni uscita. Le piccozze classiche 
sono progettate per l’utilizzo nei canali di neve, su ghiaccio e terreno misto (METALLIC 820 
e Titanium 820). Le piccozze da escursionismo (ocelot) sono costruite per  utilizzo su terreni 
innevati, l’escursionismo alpinistico e lo sci alpinismo. e piccozze accessorie terzo attrezzo (fox) 
sono destinate agli sciatori alpinisti per i terreni estremi ed impegnativi, ai ragazzi per qualsiasi 
terreno e come attrezzo complementare per  le vie di misto   prevalentemente su roccia.
Utilizzate sulle vostre piccozze una protezione sulla testa e sulla punta durante il trasporto.

2 - ATTENZIONE:  FORMAZIONE TECNICA INDISPENSABILE
L’utilizzo di questi attrezzi è riservato esclusivamente a persone a conoscenza delle tecniche 
alpinistiche. Se non possedete una  formazione per queste tecniche, non utilizzate questi equi-
paggiamenti. Una conoscenza insufficiente o una applicazione scorretta di queste tecniche 
alpinistiche può causare incidenti gravi, fino alla morte. L’apprendimento di queste tecniche e la 
loro corretta applicazione sono vostra responsabilità. Se non volete assumere questa responsa-
bilità, non utilizzate queste attrezzature.

3 - REGOLAZIONE E UTILIZZO DELLE DRAGONNE
3.1 - DRAGONNE LONGUE 
La dragonne longue può essere montata su tutti i modelli di piccozza.
Resistenza della dragonne: 200 daN
Montaggio e regolazione:

dell’impugnatura della piccozza (effettuare questa regolazione indossando i guanti)

dragonne in situazione di sicurezza.
Utilizzo: stringere la dragonne sul polso con il passante per un corretto fissaggio

3.2 - TRAC’UP 
La dragonne Trac’up è universale e può essere montata su tutte le piccozze tecniche da piolet 
traction. Resistenza della dragonne: 200 daN
Montaggio e regolazione: (fig. 3)

per il polso si posizioni in modo naturale alla base del manico della piccozza (effettuare questa 
regolazione indossando i guanti).

imprigionare l’altro capo della fettuccia contro il manico della piccozza.

dragonne in situazione di sicurezza.
Utilizzo: (fig. 4)

palmo della mano è diretto verso l’alto alla fine del movimento. La dragonne si allarga ed è 
possibile estrarre il polso.

 
3.3 - POWER TRAC
La dragonne power trac può essere utilizzata solamente sulle piccozze già dotate del sistema di 
aggancio power trac. Resistenza della dragonne: 200 daN
Montaggio e regolazione:

fino a che l’appoggio per il polso  si trovi alla base del manico della piccozza. Verificare che 
il montaggio e la regolazione siano corretti mantenendosi in sospensione sulla dragonne in 
situazione di sicurezza.
Utilizzo:

sulla boccola di fissaggio inserendo la sede più larga, spingere e fare scorrere il gancio verso la 
sede più piccola. Lasciate, è già fissato

e fare scivolare il gancio verso la sede più larga, ed estrarlo.
IMPORTANTE: abbiamo usato la più grande cura e attenzione alla progettazione e alla fabbrica-
zione del sistema power trac: la sua affidabilità è eccellente, ma in alcuni casi particolari molto 
rari, è possibile che il sistema si auto-estragga.

4 - CONTROLLO E MANUTENZIONE
Prima e dopo ogni utilizzo, controllare la piccozza: verificate l’assenza di fessurazioni, di defor-
mazioni e di corrosione, sia sul manico che sulla lama. Verificate le condizioni e il corretto 
serraggio delle viti di fissaggio della lama. Verificate le condizioni dei rivetti. Pulite e lubrificate 
il sistema Power Trac (WD40©). Verificate la dragonne, le cuciture della stessa, e lo stato gene-
rale della fettuccia (nessuna  fibra deve essere tagliata o sfilacciata). Un controllo periodico 
deve essere effettuato regolarmente da persona competente ed esperta; la periodicità minima 
di questo tipo di controllo è di 12 mesi. Ualsiasi riparazione o modifica del prodotto è vietata.

5 - AFFILATURA DELLA LAMA
Affilate la lama utilizzando una lima dolce, non utilizzare mai una mola, che potrebbe riscaldare 
e deteriorare il trattamento termico della lama. Non tentare mai di raddrizzare una lama piegata, 
perché si potrebbero creare delle fessurazioni nel metallo che ne compromettono la resistenza. 
La lama dovrà essere eliminata e non più utilizzata nel momento in cui il primo dente  sarà 
scomparso completamente: potete utilizzare come riferimento la sagoma di controllo allegata a 
questa scheda informativa per le lame da piolet raction (fig. 6)

6 - ASSEMBLAGGIO DELLE LAME E DEGLI ACCESSORI
Per smontare la lama e la paletta o il martello, svitare prima le viti nr. 1 e poi le viti nr. 2  
(fig. 7 e 8). Per il rimontaggio, procedere in successione inversa, posizionare e fissare prima le 
viti nr. 2, poi le viti nr. 1. Utilizzate solamente componenti originali SIMOND.

7 - PULIZIA E CONSERVAZIONE
Lavare la piccozza con acqua pulita, asciugare con un panno per eliminare ogni traccia di umi-
dità. Lubrificare le parti metalliche con un panno o straccio unto d’olio per evitare la corrosione 
sulle parti a nudo del metallo. Evitate il contatto del prodotto oleoso con le parti in materiale 
plastico o in tessuto. Immagazzinare e conservare la piccozza debitamente asciugata e lubri-
ficata in un luogo secco e areato. Non metterla in contatto con materiali e prodotti corrosivi e 
aggressivi. Mantenerla lontana da qualsiasi fonte di calore.

8 - DURATA DI VITA
E’ difficile stabilire in modo sicuro la durata di vita di una piccozza. La durata è in funzione della 
corretta manutenzione del prodotto. La piccozza dovrà essere eliminata e non più utilizzata se 
viene rilevato un difetto nella procedura di verifica del prodotto, o se viene riscontrata anche 
una minima deformazione o debolezza meccanica di un componente, o una vibrazione inusuale 
nella fase di penetrazione e ancoraggio. La durata di vita non è limitata nel tempo, tuttavia si può 
ridurre anche ad una sola utilizzazione in caso di uso scorretto, di sovraccarico, di caduta impor-
tante dell’attrezzo, di torsione della lama. Anche la corrosione riduce la durata di vita. La durata 
di utilizzazione delle dragonne è di tre anni al massimo. In caso di utilizzo intenso in scalate su 
ghiaccio, consigliamo di cambiare la lama all’inizio di ogni stagione, in effetti il ghiaccio produce 
una limitata usura visibile, ma le sollecitazioni alternate provocano microfessurazioni, dovute 
all’affaticamento del metallo, che possono arrivare alla rottura netta e  improvvisa della lama.

9 - GARANZIA
SIMOND garantisce questo prodotto contro tutti i difetti di fabbricazione per 2 anni dalla data di 
acquisto. Sono esclusi da questa garanzia la normale usura così come tutti i danni derivanti da 
una scorretta o cattiva utilizzazione o da una modifica apportata al prodotto.

10 - SIGNIFICATO DELLA MARCATURA DEL PRODOTTO
B – piccozza o lama per uso escursionistico e di base  
T – piccozza o lama per uso tecnico
XXX codice di rintracciabilità del prodotto
CE – conforme alle prescrizioni della direttiva europea 89/686/EEC secondo la normativa 
EN13089
0333 – Organismo certificatore articolo 11B: AFNOR Certification, 11 rue F. de Préssensé, 

LA PLAINE ST DENIS Cedex, laboratorio notificato avendo superato l’esame CE di tipo: 
APAVE SUDEUROPE SAS, CS60193, 13322 MARSEILLE Cedex, France - nr. Di laboratorio: 0082
UIAA: tutte le nostre piccozze hanno ottenuto un marchio di sicurezza secondo la norma 

Deze Simond ijsbijl is gemaakt van materialen, welke speciaal geselecteerd zijn op sterkte en 
duurzaamheid. Deze instructie geeft u aanwijzingen hoe u de bijl dient te onderhouden en aan 
te passen. Voor uw veiligheid adviseren wij u deze instructie aandachtig te lezen voor gebruik. 
Wij danken u voor uw keuze van Simond.

1 - GEBRUIK
Technische ijsbijlen (Coyote light, Anaconda Cup en Naja Carving) zijn ontworpen voor alpi-
neklimmen, ijsklimmen en gemengd klimmen. Wij adviseren de uitrusting systematisch te 
controleren voor en na gebruik als u deze gebruikt op gemengd terrein en voor dry tooling. 
Klassieke ijsbijlen zijn ontworpen voor gebruik op sneeuw passages, ijsroutes en gemengd 
klimmen (Metallic 820 and Titanium 820). Pickels (Ocelot) zijn ontworpen voor sneeuw routes, 
alpine hiking en ski-touring. “Third tool” bijl (Fox) zijn ontworpen voor skiërs, welke een moeilijk 
terrein moeten oversteken, voor kinderen en als een extra bijl bij gemengd klimmen met ove-
rwegend veel rotsen. Als u de bijl transporteert, dient u de bijl, schoffel en doorn te beschermen.

2 - BELANGRIJK: GEDEGEN TRAINING IS NOODZAKELIJK
Alleen personen met gedegen training in klimtechnieken mogen deze uitrusting gebruiken. Als 
u niet getraind bent in de specifieke technieken van het klimmen gebruikt u deze uitrusting dan 
niet. Onvoldoende begrip of onjuist gebruik van deze technieken kan leiden tot serieus letsel 
of de dood.  Het is uw verantwoordelijkheid deze technieken te beheersen om deze uitrusting 
juist te kunnen gebruiken. Bent u niet in staat deze verantwoordelijkheid te nemen, gebruik 
deze uitrusting dan niet.

3 - HET GEBRUIK EN VERSTELLEN VAN DE POLSBAND
3.1 - LANGE POLSBAND
Lange polsband kan gebruikt worden op alle ijsbijlen en pickels.
Breeksterkte van band 200 daN
Bevestiging en verstellen:

uw handschoen aan).

Gebruik: trek de lus dicht zodat, deze veilig en comfortabel om de pols zit.

3.2 - TRAC’UP
De Trac’Up kan gebruikt worden op alle technische bijlen. Breeksterkte van band 200 daN
Bevestiging en verstellen:

vinger op de onderzijde van het handvast rust (doe dit met uw handschoen aan).

met de steel (zie afbeelding).

Gebruik (zie afbeelding 4).

De palm van de hand dient naar boven te wijzen bij het einde van de beweging. U kunt nu uw 
hand uit de band bevrijden.

3.3 - POWER TRAC
Power Trac polsbanden kunnen alleen gebruikt worden op bijlen met de Power Trac bevestiging. 
Breeksterkte van band 200 daN
Bevestiging en verstellen:

-
cron band.

de handgreep rust. Test op een veilige plaats of de band goed vast zit door er aan te hangen.
Gebruik:

de bevestiging op de steel, plaats het grootste gat van de bevestiging over de bevestiging van 
de steel. Druk deze aan en beweeg de plaat, zodat de bevestiging op de steel in het kleine gat 
valt. Laat deze los en uw polsband is gezekerd.

Druk deze naar de steel en beweeg de bevestiging naar het grote gat zodat deze verwijderd 
kan worden.
Belangrijk : De Power Trac is met grote zorgvuldigheid ontworpen en gefabriceerd wat een 
hoge betrouwbaarheid biedt. Desondanks zijn er gevallen bekend, waarin deze zich onder spe-
cifieke omstandigheden ongewenst losgekoppeld heeft.

4 - CONTROLE EN ONDERHOUD VAN DE UITRUSTING
Inspecteer altijd uw bijl op beschadigingen voor en na gebruik Controleer de bijl en steel 
op scheuren en corrosie of andere  symptomen, die kunnen leiden tot het falen van de bijl. 
Controleer de bouten die de bijl bevestigen met de steel en verzeker dat deze vastzitten. 
Controleer de popnagels op de bijl (indien aanwezig). Reinig en smeer het Power Trac bevesti-
gingssysteem met WD40 (indien aanwezig).
Controleer de stiksels op de polsband en de algemene staat (geen van de vezels mogen bes-
chadigd of gebroken zijn). Uw uitrusting dient regelmatig gecontroleerd te worden door een 
gekwalificeerd persoon, ten minste iedere 12 maanden. Repareer of verander dit product niet.

5 - SLIJPEN VAN DE BIJL 
Slijp het uiteinde van de bijl met een handvijl. Gebruik nooit een slijptol daar deze de bijl te heet 
kan laten worden en verzwakt. Probeer de bijl nooit te buigen of te richten waardoor scheuren 
kunnen ontstaan die de sterkte van de bijl kunnen beïnvloeden. Als het uiteinde van de bijl vers-
leten is tot de eerste tand dient u de bijl niet meer te gebruiken. Aan de hand van een afbeelding 
in deze instructie kunt u zien tot hoever de bijl gesleten is.

6 - ASSEMBLAGE VAN BIJL EN ACCESSOIRES
Om de bijl met schoffel of hamer te verwijderen dient, u eerst bout nr. 1 los te draaien en 
vervolgens bout nr. 2 (afbeelding 7 & 8). Om deze weer te monteren, dient u eerst bout nr. 2 vast 
te draaien en vervolgens bout nr. 1. Gebruik alleen onderdelen van Simond.

7 - REINIGEN EN OPSLAAN
Spoel de bijl met schoon water af en droog deze met een droge doek en zorg dat deze volledig 
vochtvrij is. Breng een klein beetje olie aan op de metalen delen zonder beschermende laag. 
Zorg er voor dat de delen van textiel en plastic niet in contact komen met olie of vet. Bewaar 
de geoliede en droge bijl in een goed geventileerde plaats. Vermijd contact met chemicaliën en 
roestende metalen en bewaar op afstand van een hittebron.

8 - LEVENSDUUR VAN HET PRODUCT
Het is niet mogelijk om de levensduur van de ijsbijl aan te geven. Gedeeltelijk wordt de leven-
sduur bepaalt door zorgvuldig gebruik. Klimmateriaal dient u niet meer te gebruiken indien 
u tijdens inspectie defecten ontdekt heeft. U dient de uitrusting niet meer te gebruiken na 
detectie van de kleinste vervorming, mechanisch defect van een van de componenten of als 
u een ongewone vibratie voelt tijdens het gebruik. De levensduur van de bijl wordt niet alleen 
gelimiteerd door tijd. De levensduur kan tot een enkel gebruik verkort worden als deze onjuist 
gebruikt wordt of onderworpen wordt aan te grote belastingen. De bijl kan beschadigd raken 
door een val van grote hoogte, door geklemd te zijn geweest in een spleet of te grote torsie 
krachten. Corrosie verkort de levensduur eveneens. De maximale levensduur van de polsband 
is 3 jaar. Indien de ijsbijl intensief gebruikt wordt, adviseren wij u de bijl aan het begin van het 
seizoen te vervangen. Door vele inschlagen van de bijl over een lange periode kan kleine micro-
scheuren en metaalmoeiheid veroorzaken, hoewel deze schade niet zichtbaar is bij gebruik op 
ijs. Deze schade kan lijden tot een plotseling breken van de bijl.

9 - GARANTIE
Simond garandeert dit product tegen enige fabricagedefecten voor een periode van twee jaar 
vanaf de aankoopdatum. Normale slijtage, onjuist gebruik of veranderingen aan het product zijn 
uitgesloten van deze garantie.

10 - MERKTEKENS
B – Basis bijl of pickel
T – Techische bijl of pickel
XXXX serienummer product
CE - in overeenstemming met de Europese norm 89/686/EEC, norm nummer EN13089
0333 - onafhankelijk orgaan voor artikel 11.B : AFNOR Certification, 11 rue F. de Préssensé, 

LA PLAINE ST DENIS Cedex – Notified body voor the CE type goedke ring: 
APAVE SUDEUROPE SAS, CS60193, 13322 MARSEILLE Cedex, France  –  
labortory #0082

Este piolet SIMOND foi elaborado a partir de materiais seleccionados pela sua robustez. O presente 
folheto de instruções descreve a manutenção e a regulação das peças do piolet. Para a sua segu-
rança, leia e conserve este folheto. Obrigado pela sua confiança nos nossos produtos.

1 - UTILIZAÇÃO
Os piolets técnicos de tracção (Coyote Light, Anaconda Cup e Naja Carving) são concebidos para 
a prática do alpinismo, da cascata de gelo e da escalada mista. Em caso de utilização intensiva 
durante a escalada mista (dry tooling) aconselha-se verificar sistematicamente o estado da fer-
ramenta antes e depois de cada saída. Os piolets convencionais são concebidos para percursos 
em corredores de neve, de gelo e mistos (Metallic 820 e Titanium 820). Os piolets de caminhada 
(Ocelot) destinam-se aos percursos na neve, à caminhada alpina e ao esqui de alpinismo. Os 
piolets auxiliares (Fox) destinam-se aos esquiadores, nos terrenos difíceis, às crianças, em todo o 
tipo de terrenos, servindo também de picareta suplementar em percursos mistos predominante-
mente rochosos. Equipe o seu piolet com uma protecção da cabeça e da ponta para o transporte.

2 - ATENÇÃO: FORMAÇÃO INDISPENSÁVEL
A utilização deste equipamento é exclusivamente reservada a pessoas que possuam a formação 
necessária para as técnicas do alpinismo. Se não estiver formado para essas técnicas, não utilize 
este material. Um mau conhecimento ou uma má aplicação destas técnicas pode acarretar feri-
mentos graves ou até a morte. A aprendizagem destas técnicas e a sua correcta aplicação são 
da sua responsabilidade. Se não desejar assumir essa responsabilidade, não utilize este material.

3 - REGULAÇÃO E UTILIZAÇÃO DAS CORREIAS
3.1 - CORREIA COMPRIDA
A correia comprida pode ser montada em todos os piolets.
Resistência da correia: 200 daN.
Instalação e ajustamento:

esta regulação com luvas calçadas).

correctas.
Utilização: apertar a correia no pulso com o adaptador para ficar bem ajustada.

3.2 - TRAC’UP
A correia Trac’up é universal e pode ser montada em todos os piolets de tracção.
Resistência da correia: 200 daN.
Instalação e regulação: (fig. 3)

coloque naturalmente na base do cabo do piolet (efectuar essa regulação usando luvas).

não prender a outra ponta da correia contra o cabo do piolet.

correctas.
Utilização: (fig.4)

da mão é dirigida para cima no fim do movimento. A correia desaperta-se e é possível soltar o 
pulso.

3.3 - POWER TRAC
A correia Power Trac pode ser utilizada unicamente com piolets já equipados com o pino Power 
Trac. Resistência da correia: 200 daN.
Instalação e regulação:

na base do cabo do piolet. Pendurar-se num local sem perigo para verificar se a montagem e a 
regulação estão correctas.
Utilização:

mais larga, empurrar e fazer deslizar a chapa em direcção à cavidade pequena. Soltar, a correia 
está presa.

a chapa em direcção à cavidade mais larga, retirar a chapa.
IMPORTANTE: Tivemos o maior cuidado na concepção e no fabrico do sistema Power Trac, cuja 
fiabilidade é excelente. Contudo, em certos casos específicos muito raros, o sistema pode auto-
ejectar-se.

4 - CONTROLO E MANUTENÇÃO
Antes e depois de cada utilização, inspeccione o piolet: Verifique a ausência de fissuras, deforma-

rebites. Limpe e lubrifique o sistema Power Trac (WD40 ©). Verifique a correia, as costuras, bem 
como o estado geral da correia (nenhuma fibra deve estar cortada). Um exame periódico deve ser 
efectuado regularmente por uma pessoa competente e formada, sendo a periodicidade mínima 
desse exame de 12 meses. Qualquer reparação ou modificação do produto é proibida.

5 - AFIAÇÃO DAS LÂMINAS
Afie com uma lixa macia, nunca utilize um rebolo, que pode aquecer e danificar o tratamento 

dente desaparecer. Pode utilizar o modelo de controlo que consta no presente folheto de instru-

6 - MONTAGEM DAS LÂMINAS E ACESSÓRIOS
-

fusos n°2 (fig.7 e fig.8). Para montar de novo, proceder no sentido contrário, instalar os parafusos 
n°2, em seguida os parafusos n°1. Utilizar unicamente as peças de origem SIMOND.

7 - LIMPEZA E ARMAZENAMENTO
Lavar o piolet com água e secar com um pano para retirar qualquer vestígio de humidade. Passar 
um pano com óleo sobre as partes metálicas, para evitar a corrosão das partes nuas do metal. 
Evitar o contacto do produto oleoso com as partes de plástico ou de têxtil. Guardar o piolet devi-
damente secado e oleado num local seco e arejado. Evitar o contacto com materiais corrosivos ou 
agressivos. Mantê-lo afastado de qualquer fonte de calor.

8 - PRAZO DE VIDA
Não é fácil indicar com absoluta certeza o prazo de vida de um piolet, pois esse depende da 
boa manutenção e conservação do produto. O piolet deverá ser descartado em caso de defeito 
detectado durante o exame do produto ou se for constatada qualquer deformação ou fraqueza 

está limitado no tempo, no entanto, pode reduzir-se a uma única utilização em caso de má utili-

A corrosão também diminui o prazo de vida. As correias têm um prazo de utilização de três anos 
no máximo. Em caso de utilização intensiva durante a escalada glaciar, é aconselhável mudar a 

alternadas ocasionam micro-fissuras, devido à fadiga do metal, que pode acarretar a ruptura 

9 - GARANTIA
SIMOND garante este produto contra qualquer defeito de fabrico durante 2 anos a contar da res-
pectiva data de compra. Ficam excluídos da garantia, o desgaste normal, bem como qualquer 
dano resultante de uma má utilização ou de uma alteração do produto.

10 - SIGNIFICADO DAS MARCAÇÕES

xxxx número de rastreabilidade do produto
CE – Conforme com as prescrições da directiva europeia 89/686/EEC segundo a norma 
EN13089.
0333 – Organismo certificador artigo 11B :  AFNOR Certification, 11 rue F. de Préssensé, 

LA PLAINE ST DENIS Cedex, laboratório notificado, que realizou o exame CE de tipo: 
APAVE SUDEUROPE SAS, CS60193, 13322 MARSEILLE Cedex, France – 
N° do laboratório: 0082.

ES

Ce piolet SIMOND à été élaboré à partir de matériaux sélectionnés pour leur robustesse. La 
présente notice décrit l’entretien et le réglage des composants du piolet. Pour votre sécurité, 
lisez et conservez cette notice. Nous vous remercions de la confiance que vous portez à 
nos produits.

1 - UTILISATION
Les piolets tractions techniques (coyote light, anaconda cup et naja carving) sont conçus pour 
la pratique de l’alpinisme de la cascade de glace et de l’escalade mixte. Dans le cadre d’une 
utilisation intensive en escalade mixte (dry tooling) nous vous recommandons de vérifier 
systématiquement l’état de l’outil avant et après chaque sortie. Les piolets classiques sont 
conçus pour les courses en couloirs de neige, glace et mixte (metallic 820 et titanium 820) 
Les piolets de randonnée (ocelot) sont conçus pour les courses de neige, la randonnée alpine 
et le ski alpinisme. Les piolets auxiliaires (fox) sont destinés aux skieurs pour les terrains 
délicats, aux enfant pour tous les terrains, et comme piolet d’appoint pour les courses mixtes 
a dominante rocheuse. Equipez votre piolet d’un protège tête et d’un protège pointe pour 
le transport.

2 - ATTENTION FORMATION INDISPENSABLE
L’emploi de cet équipement est exclusivement réservé à des personnes formées aux 
techniques de l’alpinisme. Si vous n’êtes pas formé à ces techniques, n’utilisez pas ce 
matériel. Une méconnaissance ou une mauvaise application de ces techniques peut entraîner 
des blessures graves, voire la mort. L’apprentissage de ces techniques et leur correcte 
application sont de votre responsabilité. Si vous ne voulez pas assumer cette responsabilité, 
n’utilisez pas ce matériel.

3 – RÉGLAGE ET UTILISATION DES DRAGONNES 
3.1 - DRAGONNE LONGUE
La dragonne longue peut être montée sur tous les piolets. Résistance de la dragonne : 200 daN
Mise en place et réglage :

piolet (effectuer ce réglage mains gantées)

montage et le réglage sont corrects
Utilisation : serrer la dragonne sur le poignet avec le passant pour bien l’ajuster au poignet.

3.2 - TRAC’UP
La sangle Trac’up est universelle et peut être montée sur tous les piolets traction.
Résistance de la dragonne : 200 daN
Mise en place et réglage : (fig. 3)

l’auriculaire se place naturellement à la base du manche du piolet. (effectuer ce réglage 
avec les mains gantées).

emprisonner l’autre brin de sangle contre le manche du piolet

montage et le réglage sont corrects
Utilisation : (fig.4)

l’extérieur. la paume de la main est dirigée vers le haut en fin de mouvement. La dragonne se 
desserre et il est possible d’extraire le poignet.

3.3 - POWER TRAC
La dragonne power trac ne peut être utilisée que sur les piolets déjà équipés du téton power 
trac. Résistance de la dragonne 200 daN
Mise en place et réglage :

l’auriculaire se place à la base du manche du piolet. Vérifier en se plaçant en suspension dans 
un endroit sans danger que le montage et le réglage sont corrects.
Utilisation :

 

IMPORTANT : Nous avons apporté le plus grand soin à la conception et à la fabrication du 
système power trac, sa fiabilité est excellente, mais dans certains cas particuliers très rares, 
le système peut s’auto éjecter.

4 - CONTRÔLE ET ENTRETIEN
Avant et après chaque utilisation, inspecter le piolet: Vérifier l’absence de fissures, de 
déformation et de corrosion, sur le manche et la lame. Vérifier l’état et le serrage des vis 
d’assemblage de la lame. Vérifier l’état des rivets. Nettoyer et lubrifier le système Power Trac 
(WD40 ©). Vérifier la dragonne, ses coutures, ainsi que l’état général de la sangle. (aucune 
fibre ne doit être coupée). Un examen périodique doit être régulièrement effectué par une 
personne compétente et formée, la périodicité minimum de cet examen est de 12 mois. Toute 
réparation ou modification du produit est interdite.

5 – AFFÛTAGE DES LAMES
Affûter à l’aide d’une lime douce, ne jamais utiliser une meule, qui pourrait chauffer et 
détériorer le traitement thermique de la lame. Ne jamais tenter de redresser une lame tordue, 
cela pourrait créer des fissures dans le métal qui compromettrait sa résistance. La lame ou 
le piolet devra être mis au rebut lorsque sa première dent aura disparu, vous pouvez vous 
aider du gabarit de contrôle joint à cette notice pour les lames de piolets traction. (fig.6 )

6 – ASSEMBLAGE DES LAMES ET ACCESSOIRES 
Pour démonter la lame et la panne ou le marteau, déposer les vis n°1, puis les vis n°2  
(fig.7 et fig.8). Pour le remontage, procéder à l’inverse, mettre en place les vis n°2, puis les 
vis n°1. N’utiliser que les composants d’origine SIMOND.

7 – NETTOYAGE ET STOCKAGE 
Laver le piolet à l’eau claire, sécher au chiffon pour enlever toute trace d’humidité. Frotter 
les parties métalliques avec un chiffon huilé, pour éviter la corrosion sur les parties à nu du 
métal. Eviter le contact du produit gras avec les parties plastiques ou textiles. Stocker le piolet 
convenablement séché et huilé dans un endroit sec et aéré. Ne pas le mettre en contact avec 
des matières corrosives et agressives. L’éloigner de toute source de chaleur.

8 – DURÉE DE VIE 
Il est difficile de donner de manière certaine une durée de vie pour un piolet. Cette durée de 
vie sera fonction du bon entretien du produit. Le piolet devra être mis au rebut si l’on détecte 
un défaut lors de l’examen du produit, ou si on constate la moindre déformation ou faiblesse 
mécanique d’un composant, ou une vibration inhabituelle à l’ancrage. La durée de vie n’est 
pas limitée dans le temps, cependant, elle peut être réduite à une seule utilisation en cas 
de mauvaise utilisation, de surcharge, de chute importante du produit, de coincements et 
torsion de la lame. La corrosion réduira également la durée de vie. La durée d’utilisation des 
dragonnes et de trois ans maximum. Dans le cadre d’une utilisation intensive en escalade 
glaciaire, nous conseillons de changer la lame à chaque début de saison, en effet, la glace 
ne produit que peu d’usure visible, mais les sollicitations alternées provoquent une micro 
fissuration, due à la fatigue du métal, qui peut aller jusqu’à la rupture brutale de la lame.

9 – GARANTIE 
SIMOND garantit 2 ans à compter de la date d’achat ce produit contre tout défaut de 
fabrication. Sont exclus de la garantie l’usure normale ainsi que tout dommage résultant 
d’une mauvaise utilisation ou d’une modification du produit.

10 – SIGNIFICATION DES MARQUAGES 
B – piolet ou lame basique
T – piolet ou lame technique
xxxx numéro de traçabilité produit
CE – Conforme aux prescriptions de la directive européenne 89/686/CEE 
suivant la norme EN13089
0333 – Organisme certificateur article 11B :   

LA PLAINE ST DENIS Cedex, 
laboratoire notifié ayant réalisé l’examen CE de type:  APAVE SUDEUROPE SAS, CS60193, 
13322 MARSEILLE Cedex, France - N° du laboratoire : 0082.  
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A Shaft Manche Mango Schaft Manico Steel Cabo Stylisko Nyél

B Grip Poignée Empuñadura Griff Impugnatura Handgreep Pega Uchwyt, rączka Markolat

C Spike Pointe Punta/regatón Schaftdorn Puntale Doorn Ponta Grot Hegy

D Adze or hammer Panne ou surface  
de frappe Pala o martillo Schaufel oder Hammer Paletta Schoffel of hamer Orelha ou superfície 

de martelamento Łopatka lub młotek Kapa vagy kalapács

E Pick Lame Hoja Haue Lama o becca Bijl Ostrze Csőr

F Bolt Vis de fixation Tornillo de fijación Sicherungsschraube Vite di fissaggio Bout Parafuso de fixação Ruba mocowa Rögzítőcsavar

G Leash Dragonne Dragonera Handschlaufe Gragonne  
(cinghia di fissaggio) Polslus Correia Pętla nadgarstkowa Csuklóheveder

H Head Tête Cabeza Gerätekopf Testa Hoofd Cabeça Głowica Fej

RO SK CS SV BG TR ZH  ZT AR

A Coadă Tvarovaná rúčka Topůrko Skaft Sap

B Rukoväť Rukojeť Handtag Tutamak

C Bodec Bodec Nedre spets Uç

D
Parte ascuţită sau 
suprafaţă de lovit Lopatka alebo kladivo Lopatka nebo kladívko Egg eller slagyta Keser veya vuruș yüzeyi

E Lamă Zobák Zobák Spets Bıçak

F Șurub de fixare Fixačná skrutka Fixační šroub Fästskruv Tespit vidası

G
Curea pentru prinderea  
de încheietură Poistný remienok Poutko Handledsrem Kayıș

H Cap  Hlavica Hlavice  Huvud Baș

1 Nomenclature
Part names 2

6 7 8

3 4 5Dragonne longue 
Long leash

Affutage
Sharpening

Montage des lames
Pick assembly

Dragonne Trac’up
Trac’up leash

Pièces détachées
Spare parts

Dragonne 
Power Trac

Power Trac 
leash
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H

E

F

A

B

C

G

D

1 2 3

8 cm mini

6 cm mini
1

2 2

1

!!
NO

OK

Lame banane / Pick / Haue 
ANACONDA CUP

Lame banane / Pick / Haue  
NAJA

9047

Marteau / Hammer  
NAJA

9048

Panne / Adze / Schaufel  
NAJA

9049

Kit insert / Einsatz

Kit cale / Trigger kit /  
Fingerauflage

Dragonne / Leash / Handsch-
laufe TRAC’UP

9073

Dragonne / Leash / Handsch-
laufe POWER TRAC

9070
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Czekan SIMOND opracowano, począwszy od materiałów wyselekcjonowanych według ich 
wzmocnienia. Poniższa instrukcja przedstawia sposób wykorzystania i użycia elementów cze-
kanu. Dla bezpieczeństwa należy przeczytać i zachować instrukcję. Dziękujemy za obdarzenie 
zaufaniem naszych produktów.

1 - SPOSÓB UŻYCIA
Czekany techniczne traction ( coyote light, anaconda cup i naja carving) są przeznaczone do 
praktyk alpinizmu, lodospadów i do spinaczek mieszanych. W zakresie intensywnego użytku w 
spinaczce mieszanej (dry tooling) polecamy systematycznie sprawdzać stan narzędzia, przed jak 
i po każdym użyciu. Czekany klasyczne są przeznaczone do tras w korytarzach śnieżnych, do 
lodu i mieszanych (metallic 820 i titanium 820). Czekany spacerowe (ocelot) są przeznaczone do 
wędrówek śnieżnych,  spacerów górskich i alpinizmu narciarskiego. Czekany pomocnicze (fox) są 
przeznaczone dla narciarzy w terenie nieuchwytnym, dla dzieci do każdego terenu, i jako drugi 
czekan dodatkowy do wypraw mieszanych z przewagą skalistych. W trakcie transportu, należy 
zaopatrzyć czekan w osłonę głowicy i osłonę grota.

2 - UWAGA, NIEZBĘDNE POUCZENIE
Użycie danego wyposażenia jest przeznaczone wyłącznie dla osób odpowiednio szkolonych w 
technikach alpinizmu. Jeżeli nie znacie odpowiednich technik, należy nie używać tego materiału. 
Nie zapoznanie się lub nieodpowiednie  zastosowanie tych technik, może doprowadzić do 
groźnego zranienia a nawet śmierci. Umiejętność tych technik i odpowiednie ich zastosowanie 
podlega waszej odpowiedzialności. Jeżeli nie chcecie ponieść odpowiedzialności, nie używać 
tego materiału. 

3 - REGULACJA I UŻYTKOWANIE PĘTLI NADGARSTKOWEJ
3.1 - PĘTLA DŁUGA
Pętla może być instalowana przy każdym czekanie. Wytrzymałość pętli: 200 daN
Zamontowanie i regulacja

(dopasować regulację w rękawiczkach na dłoniach)

regulacji.
Sposób użycia: zacisnąć pętlę na nadgarstku przy pomocy zacisku, aby dobrze dopasować do 
nadgarstka. 

3.2 - TRAC’UP
Pasek trac’up jest uniwersalny, i może być montowany na każdym czekanie traction.
Wytrzymałość pętli: 200 daN
Montaż i regulacja jak na rysunku (fig. 3)

mały palec ułożył się naturalnie na podstawie styliska. (uregulować w rękawiczkach na dłoniach)
-

nego kawałka paska przy stylisku czekanu.

regulacji.
Sposób użycia: (fig. 4)

do góry na końcu ruchu. Pętla rozluźni się i można uwolnić nadgarstek.

3.3 - POWER TRAC
Pętla power trac, może być montowana wyłącznie na czekanach zaopatrzonych w specialny zac-
zep power trac. Wytrzymałość pętli: 200 daN
Montaż i regulacja:

rączki czekanu. Sprawdzić, zawieszając się na pętli w miejscu bezpiecznym, czy montaż i regu-
lacja są poprawne. 
Sposób użycia:

najszerszy otwór, przepchać i prześlizgnąć zatrzask do wąskiego otworu. Puścić, zatrzaśnie się.

kierunku najszerszego otworu, wyciągnąć zatrzask. 
WAŻNE: Naszą uwagę, w największej trosce poświęciliśmy koncepcji i fabrykacji systemu power 
trac, swoja niezawodność jest doskonała, lecz w kilku szczególnych przypadkach bardzo rzadko- 
system może się automatycznie wyrzucić.

4 - KONTROL I CZYSZCZENIE
Kontrolować czekan przed i po każdym użyciu. Sprawdzić nie obecność szczelin, zniekształceń i 
korozji na rączce i ostrzu. Sprawdzić stan i zaciski śrub zestawienia ostrza.Sprawdzić stan nitów. 
Oczyścić i nasmarować system Power trac (W40 ). Sprawdzić pętlę, szwy, a także stan generalny 
paska (żadnych przerwanych włókien). Okresowe badanie, należy przeprowadzać regularnie, 
przez osobę kompetentną i przeszkoloną, okres minimalny to 12 miesięcy. Zabrania się doko-
nywania jakich kolwiek napraw i zmian w produkcie.

5 - OSTRZENIE OSTRZY
Ostrzyć przy pomocy łagodnego pilnika, nie używać ściernicy, która może rozgrzać i naruszyć 
strukturę termiczną ostrza. Nie należy próbować wyprostować skrzywionego ostrza, ponieważ może 
to doprowadzić do powstania szczelin w metalu co narusza jego wytrzymałość. Ostrze lub cze-
kan, należy przeznaczyć do kasacji, kiedy zauważycie brak chociażby jednego zęba, możecie sobie 
pomóc wzorem kontroli dołączonej instrukcji do ostrzy czekanów traction (fig. 6).

6 - MONTAŻ OSTRZY I AKCESORIA
Aby zdemontowć ostrze i łopatkę lub młotek, należy wyciągnąć śrubę nr 1, potem śrubę nr 2 
(fig. 7 i fig. 8). W celu kolejnego montażu, postępować na odwrót, włożyć na miejsce śrubę nr 2 , 
następnie śrubę nr 1.Używać wyłącznie oryginalnych części  SIMOND.

7 - CZYSZCZENIE I PRZECHOWYWANIE
Czekan należy myć wodą czystą, osuszyć ściereczką w celu oczyszczenia z wszelkich śladów wil-
goci. Natrzeć metalowe części ściereczką zwilżoną oliwą, w celu zabezpieczenia ich przed korozją. 
Unikać kontaktu produktów tłustych z  plastikowymi i materiałowymi częściami. Przechowywać 
odpowiednio suche i natłuszczone, w miejscu suchym i wietrzonym. Unikać kontaktu z 
materiałami korozyjnymi i zaczepami. Przechowywać z dala od wszystkich źródeł ciepła.

8 - TERMIN WYTRZYMAŁOŚCI
Trudno jest określić konkretny termin wytrzymałości czekanu. Zależy on od sposobu dbania o pro-
dukt. Czekan należy przeznaczyć do kasacji zaraz po stwierdzeniu jakich kolwiek wad produktu, 
lub jeśli stwierdzimy najmniejsze zniekształcenie lub osłabienie mechaniczne jednej z części,  lub 
nie prawidłowe drgania zamocowania. Długość użytkowania nie jest ograniczona w czasie, nato-
miast może ona być skrócona nawet do tylko jednego użycia w przypadku złego zastosowania, 
przeciążenia, mocnego upadku produktu, zaklinowania lub zakrzywienia ostrza. Korozja skraca 
termin użytku. Okres maksymalny użycia pętli to 3 lata. W przypadku jednego, intensywnego 
użytku podczas wspinaczki lodowcowej, doradzamy zmienić ostrze na początku każdego sezonu, 
ponieważ lód  wytwarza jedynie minimalne szkody widoczny, lecz zmienne siły zewnętrzne  
prowokują mikro pęknięcia, spowodowane osłabieniem metalu, co może doprowadzić do bru-
talnego zerwania ostrza.

9 - GWARANCJA
SIMOND udziela 2-letniej gwarancji, licząc od daty zakupu produktu, na wszystkie wady fabryc-
zne. Gwarancja nie obejmuje zużyć naturalnego pochodzenia, ni żadnych szkód pochodzących ze 
złego użycia lub dokonanych zmian w produkcie.

10 - OZNACZENIA
B - czekan lub ostrze zasadnicze
T - czekan lub ostrze techniczne
xxxx -numer wytyczny produktu 
CE - wyposażenie wskazane w przepisach dyrekcji europejskiej 89/686/EEC według normy 
EN13089
0333 - organizacja zatwierdzona w art. 11B :  AFNOR Certification, 11 rue F. de Préssensé, 

LA PLAINE ST DENIS Cedex, Labolatorium przeprowadzające badania typu CE :  
APAVE SUDEUROPE SAS, CS60193, 13322 MARSEILLE Cedex, France 
N° labolatorium : 0082
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Acest piolet SIMOND a fost elaborat din materiale selecţionate pentru supleţea lor. Aceste instrucţiuni 
vă prezintă întreţinerea și reglajul componentelor pioletului. Pentru siguranţa dumneavoastră, citiţi 
și păstraţi aceste instrucţiuni. Vă mulţumim pentru încrederea pe care o aveţi în produsele noastre.

1 - UTILIZARE 
Pioleţii de tracţiune tehnică (coyote light, anaconda cup și naja carving) sunt concepuţi pentru 
practicarea alpinismului pe cascade de gheaţă și pentru escaladarea mixtă. În cadrul unei utilizări 
intensive pentru escaladarea mixtă (dry tooling), vă recomandăm să verificaţi sistematic starea ins-
trumentului înainte și după fiecare ieșire. Pioleţii clasici sunt concepuţi pentru căţărările pe culoare 
de zăpadă, de gheaţă și mixte (metalic 820 și titan 820). Pioleţii pentru plimbare (ocelot) sunt 
concepuţi pentru căţărările de zăpadă, pentru plimbarea alpină și schi alpinism. Pioleţii auxiliari (fox) 
sunt destinaţi schiorilor pentru terenuri delicate, copiilor pentru orice tip de teren și ca piolet de spri-

pentru cap și o învelitoare ascuţită de protecţie pentru transport.

2 - ATENŢIE : INSTRUIREA ESTE INDISPENSABILĂ
Utilizarea acestui echipament este rezervată exclusiv persoanelor instruite în tehnicile alpinismului. 
Dacă nu sunteţi instruit în aceste tehnici, nu utilizaţi acest echipament. Necunoașterea sau utilizarea 
necorespunzătoare a acestor tehnici poate antrena lovituri grave sau chiar poate conduce la moarte. 
Învăţarea acestor tehnici și aplicarea lor corectă sunt, în totalitate, responsabilitatea dumneavoastră. 
Dacă nu doriţi să vă asumaţi această responsabilitate, nu utilizaţi acest echipament.

3 - REGLAREA ȘI UTILIZAREA CURELELOR PENTRU 
PRINDEREA DE ÎNCHEIETURĂ 
3.1 - CUREA LUNGĂ
Cureaua lungă pentru prinderea de încheietură poate fi montată pe toţi pioleţii.
Rezistenţa curelei : 200 daN
Poziţionarea sa și reglarea :
1-Introduceţi un capăt al  curelei prin orificiul lamei pioletului
2-Treceţi cureaua așa cum este indicat (fig. 2) prin catarama dublă

care nu prezintă vreun pericol.
Utilizare : 

3.2 - TRAC’UP 
Cureaua Trac’up este universală și poate fi montată pe toţi pioleţii de tracţiune.
Rezistenţa curelei : 200 daN
Poziţionarea sa și reglarea : (fig. 3)

să se poziţioneze în mod natural la baza cozii pioletului. (efectuaţi acest reglaj cu mănușile puse 

celălalt capăt al curelei de coada pioletului.

care nu prezintă vreun pericol.
Utilizare : (fig.4)

să vă scoateţi încheietura.

3.3 - POWER TRAC

Rezistenţa curelei 200 daN.
Poziţionarea sa și reglarea :

mănușă.

Utilizare :
1-Pentru prinderea curelei  : Poziţionaţi perpendicular colierul de prindere pe coada pioletului, pe 

mic. Eliberaţi, este blocat.

și faceţi să gliseze colierul de prindere spre orificiul cel mai mare, extrageţi colierul de prindere.
IMPORTANT : Am acordat cea mai mare grijă conceperii și fabricării sistemului power trac, fiabi-
litatea sa este excelentă, dar în unele cazuri particulare și foarte rare, sistemul se poate desface 
automat. 

4 - CONTROL ȘI ÎNTREŢINERE 
Înainte și după fiecare utilizare, inspectaţi pioletul  : Verificaţi absenţa fisurilor, a deformărilor și a 

lamei. Verificaţi starea niturilor. Curăţaţi și lubrifiaţi sistemul Power Trac (WD40 ©). Verificaţi cureaua, 
cusăturile acesteia, dar și starea generală a curelei. (nicio fibră nu trebuie să fie tăiată). O examinare 
periodică trebuie să fie efectuată regulat de către o persoană competentă și instruită, periodicitatea 
maximă a acestei examinări fiind de 12 luni. Orice reparaţie sau modificare aduse produsului sunt 
interzise.

5 - ASCUŢIREA LAMELOR
Ascuţiţi cu ajutorul unei pile moi, nu utilizaţi niciodată piatra de polizor, care ar putea încălzi și 
deteriora tratamentul termic al lamei. Nu încercaţi niciodată să îndreptaţi o lamă îndoită, deoarece 
s-ar putea crea fisuri în metal care ar putea compromite rezistenţa lamei. Lama sau pioletul ar 

instrucţiuni pentru lamele pioleţilor de tracţiune. (fig.6 )

6 - ASAMBLAREA LAMELOR ȘI A ACCESORIILOR
Pentru a demonta lama și partea ascuţită sau ciocanul, îndepărtaţi șuruburile nr. 1, apoi șuruburile 

7 - CURĂŢAREA ȘI STOCAREA 

metal neacoperite. Evitaţi contactul produsului gras cu părţile plastice sau textile. Stocaţi pioletul 
uscat corespunzător și gresat într-un loc uscat și aerisit. Nu îl aduceţi în contact cu materialele 
corozive și agresive. Îndepărtaţi-l de orice sursă de căldură

8 - DURATA DE VIAŢĂ 
Este dificil să indicăm în mod sigur o durată de viaţă pentru un piolet. Această durată de viaţă va fi 
condiţionată de buna întreţinere a produsului. Pioletul ar trebui aruncat dacă detectaţi o defecţiune 
în timpul examinării produsul, sau dacă constataţi cea mai mică deformare sau lipsă de rezistenţă 
mecanică a unei componente, sau o vibraţie neobișnuită la fixare. Durata de viaţă nu este limitată 
de timp, dar totuși, ea poate fi redusă la o singură utilizare în cazul unei folosiri necorespunzătoare, 
în caz de supraîncărcare, de cădere importantă a produsului, de blocare sau de torsiune a lamei. 
Coroziunea va reduce, de asemenea, durata de viaţă. Durata de utilizare a curelelor este de maxim 
trei ani. În cadrul unei utilizări intense în escaladă glaciară, vă recomandăm să schimbaţi lama la 

ruptura brutală a lamei.

9 - GARANŢIE 
SIMOND garantează produsul pe o perioadă de 2 ani, de la data cumpărării, împotriva oricărui defect 

dintr-o utilizare necorespunzătoare sau o modificare a produsului.

10 - SEMNIFICAŢIA MARCAJELOR
B – piolet sau lamă bazică 
T – piolet sau lamă tehnică
xxxx număr de urmărire al produsului
CE – Conform cu reglementările directivei europene 89/686/EEC care respectă norma EN13089
0333 – Organism atestator  articol 11B : 
LA PLAINE ST DENIS Cedex
APAVE SUDEUROPE SAS, CS60193, 13322 MARSEILLE Cedex, France- Nr. laboratorului : 0082

Ez a SIMOND jégcsákány nagy szilárdságú anyagok felhasználásával készült. A jelen útmutató 
leírja a jégcsákány alkatrészeinek karbantartását és beállítását. Saját biztonsága érdekében 
olvassa el és őrizze meg ezt az útmutatót. Köszönjük a termékeinkbe vetett bizalmát!

1 - HASZNÁLAT
A technikai hegymászó jégcsákányok (Coyote Light, Anaconda Cup és Naja Carving) befagyott 
vízesések mászásához és vegyes mászáshoz használhatók. Vegyes mászásban (dry tooling) 
történő intenzív használat esetén azt ajánljuk, hogy rendszeresen ellenőrizze az eszköz álla-
potát, minden kiszállás előtt és után. A hagyományos jégcsákányok havas kuloárokban, jégen és 
vegyes körülmények között használhatók (Metallic 820 és Titanium 820). A túra-jégcsákányok 
(Ocelot) hómezőre, alpesi túrákhoz és síalpinizmushoz készültek. A segéd-jégcsákányokat (Fox) 
síelők használhatják problémás terepeken, gyermekek vehetik igénybe bármilyen terepen, 
valamint kiegészítő eszközként alkalmazhatók vegyes, főként sziklás terepviszonyok között.
A szállítás során használjon a jégcsákányhoz fejvédő és hegyvédő tartozékot.

2 - FIGYELEM: KÉPESÍTÉS SZÜKSÉGES
A felszerelést kizárólag megfelelő alpintechnikai képesítéssel rendelkező személyek használ-
hatják. Amennyiben nem rendelkezik ilyen képesítéssel, ne használja az eszközt. Az ismeretek 
hiánya vagy a technikák nem megfelelő alkalmazása súlyos sérüléseket, adott esetben halált 
okozhat. A technikák elsajátítása és megfelelő alkalmazása az Ön felelőssége. Amennyiben Ön 
nem vállalja ezt a felelősséget, ne használja az eszközt.

3 - A CSUKLÓHEVEDEREK BEÁLLÍTÁSA ÉS HASZNÁLATA
3.1 - HOSSZÚ CSUKLÓHEVEDER
A hosszú csuklóheveder minden jégcsákányra felszerelhető.
A csuklóheveder szakítószilárdsága: 200 daN
Felszerelés és beállítás:

-

beállítás megfelelő-e.
Használat: az átvezető elem segítségével húzza meg a csuklóhevedert a csuklóján, hogy az 
megfelelően illeszkedjen a csuklóhoz. 

3.2 - TRAC’UP
A Trac’up egy univerzális heveder, amely minden hegymászó jégcsákányra felszerelhető.
A csuklóheveder szakítószilárdsága: 200 daN
Felszerelés és beállítás: (3. ábra)

végezze el).

másik ágát ne rögzítse a jégcsákány nyeléhez.

beállítás megfelelő-e.
Használat: (4. ábra)

-
lat végén a tenyere felfelé nézzen. A csuklóheveder meglazul, és kihúzhatja a csuklóját.

3.3 - POWER TRAC
A Power Trac csuklóheveder kizárólag Power Trac tartóelemmel felszerelt jégcsákányokon 
alkalmazható. A csuklóheveder szakítószilárdsága: 200 daN
Felszerelés és beállítás:

a kisujja a jégcsákány nyelének alapjára illeszkedjen. Veszélymentes helyen a hevederre füg-
geszkedve ellenőrizze, hogy a felszerelés és a beállítás megfelelő-e.
Használat:

szélesebb nyílással, nyomja rá a rögzítőszemet, és csúsztassa el a kisebb nyílás felé. Engedje 
fel, a heveder rögzül.

Nyomja be és csúsztassa el a rögzítőszemet a szélesebb nyílás felé, válassza le a rögzítőszemet.
FONTOS: A Power Trac rendszer fejlesztése és gyártása során a legnagyobb gondossággal 
jártunk el, a rendszer megbízhatósága kiváló, de bizonyos különleges esetekben, igen ritkán 
előfordulhat, hogy a szerkezet magától kioldódik.

4 - ELLENŐRZÉS ÉS KARBANTARTÁS
Minden használat előtt és után vizsgálja át a jégcsákányt: Ellenőrizze, hogy nem látható-e repe-
dés, deformáció vagy korrózió a nyélen és a csőrön. Ellenőrizze a csőr rögzítőcsavarjainak álla-
potát és meghúzását. Ellenőrizze a szegecsek állapotát. Tisztítsa meg és kenje be a Power Trac 
rendszert (WD40 ©). llenőrizze a csuklóhevedert, a varrásokat, valamint a heveder általános 
állapotát (egyetlen szál sem lehet elszakadva). Az eszközt meghatározott időközönként képzett 
szakemberrel kell megvizsgáltatni, két vizsgálat között legfeljebb 12 hónap telhet el. A terméken 
tilos bármilyen javítást vagy módosítást végezni.

5 - A CSŐR ÉLEZÉSE

a csőrt és károsíthatja annak hőkezelését. Soha ne próbálja meg kiegyengetni a csákány 
elhajlott csőrét, mert ezáltal repedések keletkezhetnek a fémben és csökkenhet annak 

A hegymászó jégcsákányok csőrének ellenőrzésében segítséget nyújt az útmutatóhoz mellékelt 
ellenőrzősablon (6. ábra).

6 - A CSŐR ÉS A TARTOZÉKOK FELSZERELÉSE
A csőr és a kapa vagy a kalapács leszereléséhez szerelje ki az 1-es csavarokat, majd a 2-es 
csavarokat (7. és 8. ábra). A felszereléshez fordított sorrendben járjon el, szerelje be a 2-es 
csavarokat, majd az 1-es csavarokat. Kizárólag eredeti SIMOND alkatrészeket használjon.

7 - TISZTÍTÁS ÉS TÁROLÁS
Mossa le a jégcsákányt tiszta vízzel, majd törölje szárazra egy törlőruhával, a nedvesség 
eltávolítása érdekében. Dörzsölje át a fém részeket olajos ruhával, a szabad fém felületek kor-

textil részekkel. A megfelelően megszárított és beolajozott jégcsákányt száraz és jól szellőző 
helyen tárolja. Ügyeljen arra, hogy ne érintkezzen korrozív vagy agresszív anyagokkal. Tartsa 
távol minden hőforrástól

8 - ÉLETTARTAM
Egy jégcsákány élettartamát nehéz pontosan meghatározni. Az élettartam függ a termék 
megfelelő karbantartásától. A jégcsákányt le kell selejtezni, ha a termék átvizsgálása során 
hibát talál, ha bármilyen deformáció jelentkezik vagy a mechanikai szilárdság csökkenését 
tapasztalja valamely alkatrészen, illetve ha a beakasztásnál szokatlan vibráció jelentkezik. 
Az élettartam időben nincs behatárolva, viszont nem megfelelő használat, túlterhelés, a termék 
jelentős zuhanása, a csőr megszorulása és megcsavarodása esetén az élettartam egyetlen 
használatra csökkenhet. A korrózió szintén csökkenti a termék élettartamát.
A csuklóhevederek használati időtartama maximum három év. Jégmászásnál történő intenzív 
használat esetén azt tanácsoljuk, hogy minden szezon elején cserélje ki a csőrt, mivel a jég 
csak kevés látható elhasználódási nyomot hagy, de az ismétlődő igénybevételek során, a fém 
kifáradása miatt mikrorepedések alakulnak ki, ami a csőr hirtelen töréséhez is vezethet.

9 - GARANCIA
A SIMOND 2 év garanciát nyújt minden gyártási hibára vonatkozóan, a termék vásárlásának 
időpontjától számítva. A garancia nem vonatkozik a normál használat mellett bekövetkező 

eredő károkra.

10 - A JELÖLÉSEK ÉRTELMEZÉSE
B – alap jégcsákány vagy csőr
T – technikai jégcsákány vagy csőr
xxxx a termék sorozatszáma
CE – Megfelel a 89/686/EKK európai irányelv előírásainak, az EN13089 szabványnak megfelelően
0333 – Ellenőrző szerv, 11B cikk: LA 
PLAINE ST DENIS Cedex, hivatalos laboratórium, ahol elvégezték a megfelelő EK vizsgálatot: 
APAVE SUDEUROPE SAS, CS60193, 13322 MARSEILLE Cedex, France - laboratórium száma: 
0082
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89/686/EEC

LA PLAINE ST DENIS Cedex
APAVE SUDEUROPE SAS, CS60193, 13322 MARSEILLE Cedex, France

Tento cepín SIMOND byl vyroben z materiálů vybraných pro jejich pevnost. Toto upozornění se 
týká údržby a nastavení součástí cepínu. Z důvodů bezpečnosti si toto upozornění přečtěte a 
uschovejte. Děkujeme vám za důvěru, kterou věnujete našim výrobkům.

1 - POUŽITÍ
Technické cepíny (coyote light, anaconda cup a naja carving) jsou určeny pro alpinistické cesty 
po ledě a pro smíšenou vysokohorskou turistiku. V případě intenzivního používání pro smíšenou 
vysokohorskou turistiku (dry tooling) vám doporučujeme pravidelně kontrolovat stav přístroje 
před každým výstupem a po něm.Klasické cepíny jsou určeny pro chůzy v sněhových, ledových 
a smíšených úsecích (metallic 820 a titanium 820). Turistické cepíny (ocelot) jsou určeny pro 
sněhové úseky, alpskou turistiku a skialpinismus. Pomocné cepíny (fox) jsou určeny pro lyžaře v 
náročných terénech, dětem do všech terénů a jako opěrné cepíny pro smíšené cesty s převážně 
kamenitým složením. Pro přepravu používejte ochranný kryt na hlavici a bodec.

2 - DŮLEŽITÉ INFORMACE
Použití tohoto vybavení je výlučně vyhrazeno pro osoby vyškolené k alpinistickým technikám. 
Pokud k těmto technikám nejste vyškoleni, zařízení nepoužívejte. Neznalost nebo nesprávné 
použití těchto technik může vést k vážným zraněním až smrti. Za osvojení těchto technik a 
jejich správné používání zodpovídáte sami. Pokud nechcete převzít tuto zodpovědnost, cepín 
nepoužívejte.

3 - NASTAVENÍ A POUŽÍVÁNÍ POUTEK
3.1 - DLOUHÉ POUTKO
Dlouhé poutko lze připojit na všechny cepíny. Odpor poutka: 200 daN
Umístění a nastavení:

-
tavení v rukavicích)

Použití: Protáhněte poutko za držadlo a řádně je upravte na zápěstí.

3.2 -TRAC’UP
Poutko Trac’up je univerzální a lze je umístit na všechny trakční cepíny. Odpor poutka: 200 daN
Umístění a nastavení: (obr. 3)

spodní straně držadla cepínu. (proveďte toto nastavení v rukavicích).

druhý pramen poutka.

Použití: (obr. 4)

konci pohybu nahoru. Poutko se uvolní a rukojeť je možno vyjmout.

3.3 - POWER TRAC
Poutko Power Trac lze používat jen na cepínech, které již jsou vybaveny hlavicí Power Trac.
Odpor poutka: 200 daN
Umístění a nastavení:

straně držadla cepínu. Zavěste se na místo bez rizika a ověřte, zda je montáž a nastavení v 
pořádku.
Použití:

háček a nechte jej sklouznout ke kratšímu zakončení. Povolte a je to zajištěno.

sklouznout k většímu zakončení, vytáhněte háček.
DŮLEŽITÉ: Věnovali jsme velkou pozornost koncepci a výrobě systému Power Trac, jeho 
spolehlivost je vynikající, ale v některých velmi vzácných případech může dojít k automatic-
kému vypojení systému.

4 - KONTROLA A ÚDRŽBA
Před každým použitím a po něm cepín zkontrolujte: Ověřte výskyt prasklin, deformace a koroze 
na držadle i na hlavici. Ověřte stav a upevnění spojovacích šroubů hlavice. Ověřte stav nýtů. 
Vyčistěte a promažte systém Power Trac (WD40 ©). Ověřte poutko, jeho švy i stav smyčky. 
(žádné z vláken nesmí být přerušeno). Pravidelně provádějte kontrolu pomocí kompetentní a 
vyškolené osoby, četnost této kontroly je minimálně 12 měsíců. Opravovat nebo upravovat 
výrobek je zakázáno.

5 - BROUŠENÍ NOŽŮ
Broušení provádějte jemným pilníkem, nikdy nepoužívejte brusný kotouč, který by mohl přehřát 
a poškodit tepelný povrch nože. Nikdy se nesnažte opravit ohnutý nůž, mohlo by tím dojít k 
vzniku prasklin v kovu, které by zhoršily jeho odpor. Nůž nebo cepín je nutno zlikvidovat, jak-
mile se objeví první zub, můžete ke kontrole využít kontrolní šablonu, která je součástí tohoto 
upozornění. (obr. 6)

6 - MONTÁŽ NOŽŮ A PŘÍSLUŠENSTVÍ
Pro demontáž nože a lopatky či kladívka demontujte šroub č. 1 a pak šrouby č. 2 (obr. 7 a obr. 8). 
Pro opětovnou montáž postupujte opačně, umístěte nejprve šrouby č. 2, pak šrouby č. 1. Vždy 
používejte jen originální součástky SIMOND

7 - ČIŠTĚNÍ A USKLADNĚNÍ

části otřete mastným hadříkem, aby se zabránilo korozi na obnažených kovových částech. 
Předcházejte kontaktu mastných produktů s plastovými nebo textilními díly. Uskladněte cepín 
řádně vysušený a promazaný na suchém a větraném místě. Neumisťujte jej do kontaktu s koro-
zívními a agresivními látkami. Nevystavujte cepín vysokým teplotám.

8 - ŽIVOTNOST
Vyznačit s určitostí životnost cepínu je velmi obtížné. Tato životnost závisí na správné údržbě 
výrobku. Cepín musí být zlikvidován, pokud si všimnete jakékoli závady při kontrole výrobku 
nebo pokud zjistíte sebemenší deformaci nebo mechanickou vadu některé součástky nebo 
neobvyklou vibraci při ukotvování.  Životnost není časově omezena, může se však zkrátit na je-
diné použití v případě nesprávného používání, přetížení, zásadního pádu, nárazů a ohnutí čepele. 
Životnost výrazně omezí i koroze. Délka používání poutek je maximálně tři roky. V rámci intenzi-

sezóny, led představuje jen minimální viditelné opotřebení, ale střídavé nárazy vedou k vzniku 
miniaturních prasklin, které mohou vlivem únavy materiálu vést až k náhlému prasknutí čepele.

9 - ZÁRUKA
SIMOND poskytuje záruku 2 roky od data zakoupení výrobku, tato záruka se týká vad výroby. 
Záruka se nevztahuje na běžné opotřebení ani na škody vyplývající z nesprávného používání 
či úpravy výrobku.

10 - VÝZNAM ZNAČENÍ
B – základní cepín nebo čepel
T – technický cepín nebo čepel
xxxx číslo pro sledovatelnost výrobku

0333 – Orgán vystavující osvědčení čl. 11B: AFNOR Certification, 11 rue F. de Préssensé, 
LA PLAINE ST DENIS Cedex, informovaná laboratoř, která provedla typovou zkoušku 

CE: APAVE SUDEUROPE SAS, CS60193, 13322 MARSEILLE Cedex, France 
č. laboratoře: 0082

Denna isyxa från SIMOND har tillverkats av material som har valts ut speciellt för sin styrka 
och hållbarhet. Denna bruksanvisning ger skötselråd samt information om hur isyxans delar 
justeras. För din egen säkerhet, läs och spara denna bruksanvisning. Tack för att du valde en 
produkt från SIMOND.

1 - ANVÄNDNING
Tekniska isyxor (Coyote light, Anaconda Cup och Naja Carving) är utvecklade för bestigning av 
isfall och blandad klättring. Vi rekommenderar att du regelbundet kontrollerar verktygets skick 
före och efter varje användningstillfälle om du regelbundet använder dem på blandade klät-
tringsleder (dry tooling). Klassiska isyxor är avsedda att användas vid vandringar på snötäckta 
leder, isleder och blandade klättringsleder (metall 820 och titan 820). Isyxor för vandring (ocelot) 
är avsedda att användas på snö, vid fjällvandring och skidbestigning. Extrayxor (fox) är utfor-
made för skidåkare i känsliga marker, för barn i alla terränger, och som ett extra verktyg för 
blandade leder med i huvudsak bergig terräng. När du transporterar din isyxa ska den alltid vara 
försedd med huvudskydd och spetsskydd.

2 - OBSERVERA ATT UTBILDNING ERFORDRAS
Denna utrustning får endast användas av personer som har genomgått utbildning i tekniker för 
bergsbestigning. Använd inte denna utrustning, om du inte har fått den utbildning som krävs. 
Bristande kunskap om, eller felaktig tillämpning av, dessa tekniker kan orsaka allvarliga skador, 
i värsta fall döden. Det är ditt eget ansvar att lära dig dessa tekniker och hur de tillämpas på rätt 
sätt. Använd inte denna utrustning om du inte är beredd att ta detta ansvar.

3 - JUSTERING OCH ANVÄNDNING AV HANDLEDSREMMARNA
3.1 - LÅNG HANDLEDSREM
Den långa handledsremmen kan monteras på alla isyxor. Remstyrka: 200 daN
Fästning och justering:
Träd remmens ände genom hålet i isyxans spets
Fäst remmen genom att dra den tillbaka genom öglan enligt anvisningarna (fig. 2).
Justera remmens längd så att lillfingret vilar på skaftets bas (bär handskar medan du gör detta).
Leta upp en säker plats från vilken du kan hänga lätt i handledsremmen, för att kontrollera att 
den har fästs och justerats korrekt.
Användning: justera handledsremmen genom att dra åt den, så att den sitter bekvämt och 
säkert runt handleden.

3.2 -TRAC’UP
Trac’up-remmen kan användas med alla tekniska isyxor. Remstyrka: 200 daN
Fästning och justering: (se fig. 3).
Dra remmen genom hålet i isyxans skaft eller spets.
Justera längden med hjälp av den dubbla fästringen (fig. 3), så att lillfingret vilar på skaftets bas 
(bär handskar medan du gör detta).
Fäst kardborrebandsöglan runt skaftet och kontrollera att den sitter ordentligt; se till så att du 
inte fäster bägge delar av remmen till skaftet.
Leta upp en säker plats från vilken du kan hänga lätt i handledsremmen, för att kontrollera att 
den har fästs och justerats korrekt.
Användning: (fig. 4)
Justera glidöglan så att remmen sitter ordentligt runt handleden.
Lyft handen samtidigt som du gör en cirkelrörelse utåt, för att avlägsna handen från remöglan. 
Handflatan ska riktas uppåt i slutet av rörelsen. Handledsremmen har nu lossats och du kan 
dra ut handen.
Om du vill fästa handen i öglan igen, för du in den genom öglan och drar nedåt.

3.3 - POWER TRAC
Power trac-remmar kan endast användas med yxor som har utrustats med Power’Trac-stift.
Remstyrka: 200 daN
Fästning och justering:
Justera den anatomiska öglan runt din hand (bär handskar) och fäst med kardborrebandet.
För ner glidöglan för att få ett ordentligt grepp om handleden.
Justera handledsremmens längd genom att föra remmen genom spännet så att lillfingret vilar 
på skaftets bas. Leta upp en säker plats från vilken du kan hänga lätt i handledsremmen, för att 
kontrollera att den har fästs och justerats korrekt.
Användning:
Fästa handledsremmen till yxan: Håll spännet vinkelrätt mot yxan, sätt den större av de två 
öppningarna på fästplattan över stiftet på skaftet. Tryck på och för sedan spännet så att stiftet 
fästs i den lilla öppningen. Nu kan du släppa. Remmen har fästs.

spännet så att stiftet förs till den stora öppningen och avlägsna remmen.
VIKTIGT: Även om vi har utformat och tillverkat det mycket tillförlitliga Power’Trac-systemet 
med största omsorg, har det hänt att systemet, i vissa mycket sällsynta och specifika situatio-
ner, har lösts ut av sig självt.

4 - INSPEKTERA OCH UNDERHÅLLA UTRUSTNINGEN
Inspektera isyxan före och efter varje användningstillfälle:
Kontrollera att det inte finns några sprickor eller tecken på korrosion på skaftet och spetsen 
och att yxan inte har deformerats. Kontrollera skicket på och åtdragningen av skruvarna som 
fäster spetsen till huvudet. Kontrollera nitarnas skick. Rengör och fetta in Power Trac-systemet 
(WD40 ©). Kontrollera handledsremmens sömmar samt remmens allmänna skick (den får inte 
ha några lösa fibrer). Din utrustning måste undersökas regelbundet – minst en gång om året 
– av en utbildad och erfaren person. Det är förbjudet att reparera eller modifiera produkten.

5 - VÄSSA SPETSAR
Vässa spetsarna med en fin metallfil. Använd aldrig slipmaskin eftersom detta kan överhetta 
och försvaga spetsen. Försök aldrig att räta ut en böjd spets, då detta kan orsaka sprickor i 
metallen som försvagar yxan. Spetsen eller ytan måste kasseras när spetsens första tand har 
slitits ut. Använd mallen som finns i dessa instruktioner för att kontrollera längden på spetsen 
på tekniska yxor. (fig. 6)

6 - MONTERING AV SPETSAR OCH TILLBEHÖR
Avlägsna spetsen och eggen eller hammaren, genom att lossa skruvarna märkta nr. 1 och 
därefter skruvarna märkta nr. 2 (fig. 7 och fig. 8). Sätt tillbaka spetsen och/eller eggen/hamma-
ren, dra först åt skruvarna märkta nr. 2 och därefter skruvarna märkta nr. 1.
Använd endast originaldelar från SIMOND.

7 - RENGÖRING OCH FÖRVARING
Skölj yxan i rent vatten och torka med en torr trasa för att försäkra att yxan är helt fri från fukt. 
Smörj in metalldelarna med en oljeindränkt trasa för att undvika korrosion. Se till att produktens 
textil- och plastkomponenter inte kommer i kontakt med någon form av fett eller olja. Förvara 
insmorda och ordentligt torkade yxor på en torr och välventilerad plats. Undvik kontakt med 
kemikalier och frätande ämnen. Förvara på avstånd från alla värmekällor.

8 - HÅLLBARHET
Det är omöjligt att ange en bestämd livstid för en isyxa. Dess livslängd beror delvis på hur 
noggrant den har skötts. Isverktyg måste kasseras om du upptäcker defekter när du undersö-
ker dem för skador eller om du upptäcker minsta deformation eller mekanisk brist på någon 
av komponenterna eller känner en ovanlig vibration vid förankring.  En yxas livslängd är inte 
enbart begränsad i tiden. Dess användning kan begränsas till ett enda användningstillfälle om 
den har använts felaktigt, har utsatts för en alltför stor belastning eller ett högt fall, eller om 
spetsen har skadats efter att ha fastnat eller till följd av vridning. Korrosion kommer också 
att begränsa verktygets livslängd. Den maximala livslängden för en handledsrem är tre år. Vid 
intensiv användning i samband med isklättring, rekommenderar vi att spetsen byts ut i början 
av varje säsong. Även om användning på is inte orsakar betydande visuella skador, kan uppre-
pade slag med yxan under längre tid skapa mikrosprickor på grund av materialtrötthet, vilket 
kan få spetsen att lossna plötsligt.

9 - GARANTI
SIMOND erbjuder 2 års garanti mot alla slags fabrikationsfel från och med inköpsdatumet. 
Garantin gäller inte vanligt slitage såsom skador till följd av felaktig användning eller modifiering 
av produkten.

10 - FÖRKLARING AV MARKERINGARNA
B – grundläggande yxa eller spets
T – teknisk yxa eller spets
xxxx produktens spårbarhetsnummer
CE – Uppfyller föreskrifterna i europadirektivet 89/686/EEG enligt standard EN13089
0333 – certifierande organisation artikel 11B: AFNOR Certification, 11 rue F. de Préssensé, 

LA PLAINE ST DENIS Cedex, laboratorium som utförde EG-typkontrollen:  
APAVE SUDEUROPE SAS, CS60193, 13322 MARSEILLE Cedex, France 

Tento cepín SIMOND bol vyrobený z materiálov vybraných pre ich pevnosť. Tento návod sa týka 
údržby a nastavenia súčastí cepína. Pre vašu bezpečnosť si tento návod prečítajte a uschovajte 
si ho. Ďakujeme vám za dôveru, ktorú prejavujete našim výrobkom.

1 - POUŽITIE
Technické cepíny (coyote light, anaconda cup a naja carving) sú určené na lezenie ľadopádov 
a na lezenie v zmiešanom vysokohorskom teréne. V prípade intenzívneho používania na 
zmiešanú vysokohorskú turistiku (dry tooling) vám odporúčame pravidelne kontrolovať 

snehových žľaboch a v ľadových a zmiešaných úsekoch (metallic 820 a titanium 820).  
Turistické cepíny (ocelot) sú určené na snehové úseky, vysokohorskú turistiku a skialpinizmus.
Pomocné cepíny (fox) sú určené pre lyžiarov v náročných terénoch, pre deti do všetkých terénov 
a ako doplnkový cepín na zmiešané cesty s prevažne skalnatým terénom.
Pri preprave používajte ochranný kryt na hlavicu a na bodec.

2 - POZOR: RIADNE VYŠKOLENIE JE NEVYHNUTNÉ
Toto zariadenie môžu používať výhradne len osoby, ktoré sú vyškolené v oblasti horolezeckých 
techník. Ak nie ste k týmto technikám vyškolený, nepoužívajte toto zariadenie. Neznalosť a/
alebo nesprávne použitie tejto techniky môže mať za následok vážne zranenia, dokonca smrť. 
Za osvojenie si týchto techník a ich správne používanie znášate sami zodpovednosť. Ak nech-
cete znášať túto zodpovednosť, nepoužívajte tento cepín.

3 - NASTAVENIE A POUŽÍVANIE POISTNÝCH REMIENKOV
3.1 DLHÝ POISTNÝ REMIENOK
Dlhý poistný remienok možno namontovať na všetky cepíny
Pevnosť poistného remienka: 200 daN
Montáž a nastavenie:

-
tavenie vykonávajte v rukaviciach)

poistného remienka v poriadku
Použitie: Utiahnite poistný remienok pútkom tak, aby dobre priliehal na zápästí.

3.2 -TRAC’UP
Remienok Trac’up je univerzálny a možno ho namontovať na všetky technické cepíny.
Pevnosť poistného remienka: 200 daN

Montáž a nastavenie: (obr. 3)

námahy na spodnej strane tvarovanej rúčky cepína. (toto nastavenie vykonajte v rukaviciach).

pozor na to, aby ste k tvarovanej rúčke cepína nezovreli druhú časť popruhu remienka

poistného remienka v poriadku
Použitie: (obr. 4)

ruky smeruje na konci pohybu smerom nahor. Poistný remienok sa uvoľní a je možné vytiahnuť 
z neho zápästie.

 Na opätovné pripevnenie ruky, ruku pretiahnite cez poistný remienok a potiahnite ju smerom dolu.

3.3 - POWER TRAC
Poistný remienok Power Trac možno používať len na cepínoch, ktoré sú už vybavené spojovacím 
čapom Power Trac. Pevnosť poistného remienka: 200 daN

Montáž a nastavenie:

ktorá je v rukavici 

spodnej strane tvarovanej rúčky cepína. Zaveste sa na poistný remienok na mieste bez rizika a 
skontrolujte, či je montáž a nastavenie poistného remienka v poriadku.
Použitie

najširšou dosadacou plochou, potlačte a spustite skobu smerom k najmenšej dosadacej ploche. 
Uvoľnite skobu, poistný remienok je zaistený.

a posúvajte skobu smerom k najširšej dosadacej plochy, vytiahnite skobu.
DÔLEŽITÉ UPOZORNENIE: Venovali sme čo najväčšiu pozornosť koncepcii a výrobe systému 
Power Trac, jeho spoľahlivosť je vynikajúca, avšak v niektorých veľmi zriedkavých špecifických 
prípadoch môže dôjsť k automatickému vypojeniu systému.

4 - KONTROLA A ÚDRŽBA
Pred každým použitím a po každom použití cepín skontrolujte:
Overte absenciu prasklín, deformácií a korózie na tvarovanej rúčke a na zobáku cepína.
Skontrolujte stav a utiahnutie spojovacích skrutiek zobáka
Skontrolujte stav nitov. Vyčistite a premažte systém Power Trac (WD40 ©)
Skontrolujte poistný remienok, jeho švy, ako aj celkový stav popruhu. (žiadne vlákno nesmie byť 
prerezané). Pravidelné kontrolné prehliadky musí vykonávať spôsobilá a zaškolená osoba a to 
minimálne jedenkrát za 12 mesiacov. Je zakázané akokoľvek opravovať či upravovať výrobok.

5 - BRÚSENIE ZOBÁKOV
Brúste pomocou jemného pilníka, nikdy nepoužívajte brúsny kotúč, ktorý by mohol prehriať a 
poškodiť tepelnú úpravu zobáka. Nikdy sa nesnažte narovnať pokrivený zobák. Mohli by ste 
tým spôsobiť vznik prasklín v kove, ktoré by zhoršili jeho pevnosť. Zobák alebo cepín je nutné 
zlikvidovať len čo zmizne prvý zub. Pre zobáky technických cepínov môžete využiť kontrolnú 
šablónu, ktorá je súčasťou tohto návodu. (obr. 6 )

6 - MONTÁŽ ZOBÁKOV A PRÍSLUŠENSTVA
V prípade demontáže zobáka a lopatky alebo kladiva, zdemontujte skrutky č.1 a potom skrutky 
č.2 (obr.7 a obr.8). V prípad opätovnej montáže, postupujte opačným postupom a namontujte 
najskôr skrutky č.2 a potom skrutky č.1 Vždy používajte jedine originálne súčiastky SIMOND.

7 - ČISTENIE A USKLADNENIE 
Cepín umývajte v čistej vode, vysušte ho handričkou, aby ste odstránili akékoľvek stopy vlhkosti. 
Kovové časti vytrite handričkou napustenou olejom, aby sa zabránilo korózii na obnažených 

dielmi. Uskladnite riadne vysušený a olejom premazaný cepín na suchom a vetranom mieste. 

akýchkoľvek zdrojov tepla

8 - ŽIVOTNOSŤ
Je ťažké s istotou určiť životnosť cepína. Životnosť závisí od správnej údržby výrobku. Cepín 
musí byť zlikvidovaný, ak sa pri kontrolnej prehliadke výrobku zistí chyba alebo sa zaznamená 
akákoľvek aj tá najmenšia deformácia alebo mechanická chyba jednej zo súčastí cepína alebo 
neobvyklá vibrácia pri ukotvovaní.  Životnosť nie je časovo obmedzená, môže sa však skrátiť na 
jediné použitie v prípade nesprávneho použitia, preťaženia, zásadného pádu výrobku, spriečení 

maximálne tri roky. V rámci intenzívneho používania na zdolávanie ľadových stien odporúčame 
vymeniť zobák na začiatku každej sezóny. Ľad spôsobuje len malé viditeľné opotrebenie, avšak 
opakované nárazy spôsobujú miniatúrne praskliny v kove, ktoré môžu vplyvom únavy materiálu 
viesť až k náhlemu prasknutiu zobáka.

9 - ZÁRUKA
Spoločnosť SIMOND poskytuje 2-ročnú záruku od dátumu zakúpenia výrobku na všetky výrob-
né chyby. Táto záruka sa nevzťahuje na bežné opotrebenie ako aj na akékoľvek poškodenie z 
dôvodu nesprávneho používania alebo inej úpravy výrobku.

10 - VÝZNAM ZNAČENÍ
B – základný cepín alebo zobák
T – technický cepín alebo zobák
xxxx číslo vysledovateľnosti výrobku

0333 – Certifikačný orgán článok 11B: AFNOR Certification – 11 rue F. de Préssensé –  
LA PLAINE ST DENIS Cedex – Francúzsko, laboratórium, ktoré dostalo oznámenie a 

vykonalo typovú skúšku CE: APAVE SUDEUROPE SAS – CS60193 – 13322 MARSEILLE Cedex 
Francúzsko – č. laboratória: 0082

3.2 - TRAC’UP 

3.3 - POWER TRAC

89/686/EEC

AFNOR Certification,  
LA PLAINE ST DENIS Cedex

APAVE SUDEUROPE SAS, CS60193,  
13322 MARSEILLE Cedex, France  - 

Bu SIMOND marka buz kazması sağlamlıkları nedeniyle seçilen malzemelerden imal edilmiștir. 
Bu kullanım kılavuzu buz kazması bileșenlerinin bakımını ve ayarlarını tanımlamaktadır. Kendi 
güvenliğiniz için, bu kullanım kılavuzunu okuyun ve muhafaza edin. Ürünlerimize gösterdiğiniz 
güvenden dolayı teșekkür ederiz.

1-  KULLANIM
Teknik çekiș tipi buz kazmaları (coyote light, anaconda cup ve naja carving) buz çağlayanı 
tırmanıșı ve karıșık tırmanıș için tasarlanmıștır. Karıșık tırmanıșlarda yapılacak yoğun bir 
kullanım çerçevesinde (dry tooling) her gezintiden önce ve sonra aletin durumunu mutlaka 
kontrol etmenizi tavsiye ediyoruz. Klasik buz kazmaları kar, buz ve karıșık kulvar yarıșlarında 
kullanılmak üzere tasarlanmıșlardır (metallic 820 ve titanium 820). Gezinti tipi buz kazmaları 
(ocelot) kar yarıșları, dağ gezintileri ve alp kayağı için tasarlanmıștır. Yardımcı buz kazmaları 
(fox) hassas arazilerde kayak sporu yapanlar, her türlü arazide kayak sporu yapan çocuklar ve 
büyük ölçüde kayalıktan olușan karıșık yarıșlar için yardımcı buz kazması olarak kullanılmaya 
yöneliktir. Tașırken buz kazmanıza bir baș koruyucu ve bir uç koruyucu takın.

2 - DIKKAT: MUTLAKA EĞITIM ALMANIZ GEREKMEKTEDIR
Bu ekipman sadece dağcılık teknikleri eğitimi almıș kișiler tarafından kullanılabilir. Bu teknikler 
konusunda eğitim almadıysanız, bu donanımı kullanmayın. Bu tekniklerin bilinmemesi veya 
yanlıș uygulanması ciddi yaralanmalara, hatta ölüme yol açabilir. Bu tekniklerin öğrenilmesi 
ve doğru uygulanması sizin sorumluluğunuzdadır. Bu sorumluluğu üstlenmek istemiyorsanız, 
bu donanımı kullanmayın.

3 - KAYIȘLARIN AYARLANMASI VE KULLANILMASI
3.1 - UZUN KAYIȘ
Uzun kayıș tüm buz kazmalarına takılabilir. Kayıșın dayanıklılığı: 200 daN
Yerleștirme ve ayar:
Kolanın telini buz kazması bıçağının deliğinden geçirin.
Kolanı gösterildiği (șek.2) gibi çifte sürme halkanın içinden geçirin.
Kolanın uzunluğunu serçe parmağınız buz kazmasının tabanına yerleșecek șekilde ayarlayın (bu 
ayarı elleriniz eldivenli olarak yapın).
Tehlikesiz bir yerde kayıșa asılarak, yapılan montaj ve ayarın doğru olduğunu kontrol edin.
Kullanım: Halka yardımıyla kayıșı bileğe uyarlamak için bileğin üzerinde sıkın.

3.2 - TRAC’UP
Trac’up kolanı çok amaçlıdır ve tüm çekiș tipi buz kazmalarına monte edilebilir. 
Kayıșın dayanıklılığı: 200 daN
Yerleștirme ve ayar: (șek. 3)
Kolanı buz kazması sapındaki bağcık deliğinin veya bıçak deliğinin içine sokun.
Uzunluğu, serçe parmağınız doğal olarak buz kazması sapının tabanına yerleșecek șekilde, çifte 
halkalı sistem yardımıyla ayarlayın (șek.3). (bu ayarı elleriniz eldivenli olarak yapın).
Cırt cırt halkayı güçlü bir șekilde sıkarak sapın etrafına yerleștirin; dikkat: Kolanın diğer telini buz 
kazması sapının etrafında sıkmayın.
Tehlikesiz bir yerde kayıșa asılarak, yapılan montaj ve ayarın doğru olduğunu kontrol edin.
Kullanım: (șek. 4)
Kayıșı bileğinizin etrafında sıkmak için kayar halkayı ayarlayın.
Elinizi serbest bırakmak için, dıșarı doğru bir dairesel hareket gerçekleștirerek bileği monte 
edin. Hareketin sonunda avucunuz yukarı dönük olacaktır. Kayıș gevșer ve bilek çıkartılabilir.
Elinizi tekrar sokmak için, kayıșın içinden geçirerek așağı doğru uzatın.

3.3 - POWER TRAC
Power trac kayıșı ancak power trac bașlığıyla donatılmıș buz kazmalarında kullanılabilir.
Kayıșın dayanıklılığı 200 daN
Yerleștirme ve ayar:
Anatomik bileği eldivenli elin etrafında cırt cırt bant ile ayarlayın. 
Bileğin yerinde durması için halkayı alçaltın.
Serçe parmağınız buz kazması sapının tabanına yerleșene kadar kolanı sürgü deliğinin içinden 
geçirerek kayıșın uzunluğunu ayarlayın. Tehlikesiz bir yerde asılı kalarak montajın ve ayarların 
doğru olduğunu kontrol edin.
Kullanım: 
Kayıșı takmak için: Sürgü deliğini dikey olarak, en büyük yuvadan geçirerek bașlığın üzerin-
deki sapa sokun; sürgü deliğini en küçük yuvaya doğru itin ve kaydırın. Bırakın; kilitlenme 
sağlanacaktır.

basın ve sürgü deliğini en geniș yuvaya doğru kaydırarak, çıkarın. 
ÖNEMLİ: Power trac sisteminin tasarım ve imalatını en büyük özenle gerçekleștirdik; sistem 
çok iyi bir güvenilirliğe sahiptir, ancak çok nadir bazı özel durumlarda kendiliğinden fırlayabilir.

4 - KONTROL VE BAKIM
Her kullanımdan önce ve sonra, buz kazmasını muayene edin:
Sapın ve bıçağın üzerinde çatlak, deformasyon ve korozyon olmadığını kontrol edin.
Bıçağın durumunu ve vidaların sıkılmıș olduklarını kontrol edin.
Perçinlerin durumunu kontrol edin.
Power Trac (WD40 ©) sistemini temizleyin ve yağlayın.
Kayıșı, dikișlerini ve kolanın genel durumunu kontrol edin (hiçbir lif kesilmiș olmamalıdır).
Düzenli aralıklarla yetkin ve eğitimli bir kiși tarafından bir muayene gerçekleștirilmelidir; bu 
muayene en az 12 aylık bir sıklıkla tekrarlanmalıdır. 
Ürünün onarılması veya üzerinde herhangi bir değișiklik yapılması yasaktır.

5 - BIÇAKLARIN BILENMESI
Yumușak bir eğe ile bileyin; asla bıçağı ısıtacak ve ısıl ișlemini bozacak bir bileği tașı 
kullanmayın. Asla bükülmüș bir bıçağı doğrultmaya çalıșmayın; böyle bir hareket metalin içinde, 
dayanıklılığına zarar veren çatlaklar olușturabilir. Bıçak veya buz kazması ilk diș kaybolduğunda 
elden çıkarılmalıdır; çekiș tipi buz kazması bıçakları için bu kullanım kılavuzuna iliștirilmiș 
kontrol șablonundan faydalanabilirsiniz. (șek. 6)

6 - BIÇAKLARIN VE AKSESUARLARIN MONTAJI
Bıçağı ve keseri veya çekici sökmek için, 1 no’lu vidaları, ardından 2 no’lu vidaları sökün (șek.7 
ve șek.8). Tekrar takmak için, aynı ișlemleri ters yönde yapın; 2 no’lu vidaları, ardından 1 no’lu 
vidaları takın. Sadece SIMOND kaynaklı bileșenler kullanın. 

7 - TEMIZLEME VE DEPOLAMA
Buz kazmasını duru su ile yıkayın; nem izlerini gidermek için bezle kurulayın. Metalin çıplak ka-
lan kısımlarında korozyon olușmaması için metal kısımları yağlı bir bezle ovun. Yağı plastik veya 
kumaș kısımlara dokundurmayın. Uygun bir șekilde kurutulmuș ve yağlanmıș buz kazmasını 
kuru ve havalandırılan bir yerde depolayın. Buz kazmasını korozif ve yıprandırıcı maddelerle 
temas ettirmeyin. Her türlü ısı kaynağından uzaklaștırın.

8 - KULLANIM ÖMRÜ
Buz kazması için bir kullanım ömrü biçmek zordur. Bu kullanım ömrü ürünün iyi kullanılmasına 
bağlıdır. Buz kazması muayene edilirken bir kusura rastlanırsa veya en ufak bir deformasyon 
veya bir bileșende mekanik zayıflık veya saplama sırasında olağandıșı bir titreșim tespit edilirse, 
buz kazması elden çıkarılmalıdır. Kullanım ömrü zaman içinde sınırlı değildir; ancak, ürünün 
yanlıș kullanılması, așırı yüklemeye, büyük bir düșüșe maruz kalması, bıçağın sıkıșması ve 
bükülmesi durumunda söz konusu kullanım ömrü tek bir kullanım ile sınırlı kalır. Korozyon 
kullanım ömrünü de kısaltacaktır. Kayıșların kullanım süresi minimum üç yıldır.
Buzul tırmanıșları çerçevesinde yoğun bir șekilde kullanılması sırasında, her mevsim bașında 
bıçağı değiștirmenizi tavsiye ediyoruz; gerçekten de, buz gözle görülür çok az yıpranma 
izi bırakır; ancak art arda uygulanan kuvvetler metal yorgunluğu nedeniyle mikro çatlaklar 
olușmasına yol açar; bu durum bıçağın sert bir șekilde kırılmasına kadar gidebilir.

9 - GARANTI
SIMOND her türlü imalat hatasına karșı bu ürünün satın alındığı tarihten itibaren 2 yıllık bir 
garanti sağlar. Normal așınmadan ve yanlıș kullanım veya üründe yapılan bir değișiklikten kay-
naklanan her türlü hasar bu garanti kapsamı dıșındadır.

10 - İȘARETLERIN ANLAMI
B: Buz kazması veya temel bıçak
T: Buz kazması veya teknik bıçak
xxxx Ürün izlenebilirlik numarası
CE: EN13089 standardına göre, 89/686/EEC no’lu Avrupa direktifi tavsiyelerine uygundur.
0333 – Madde 11B’de belirtilen belgelendirme kurulușu: AFNOR Certification,  

LA PLAINE ST DENIS Cedex, Avrupa direktifine uygunluk 
incelemesini gerçekleștiren bağımsız laboratuar: APAVE SUDEUROPE SAS, CS60193,  
13322 MARSEILLE Cedex, France - Laboratuar no: 0082

kazanmıșlardır.
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